
Keferstein.
iklnkrstein"), Sncnl'ch gen. Keferstein, v. Keferstein.)

Wappen: In Gold über einem dreispitzigen roten

Felsen ein schwarzer schräggestellter Hirschkäfer, auf dem

gekrönten Helm mit schwarzen und goldenen Decken ein

ß offener von Gold über Schwarz und Schwarz über Gold

gewechselter Flug.

Evangelisch. Die Familien-Sage läßt Mähreu die

l Wiege dieses jetzt weit in Deutschland verbreiteten Ge-

U schlechts sein. Aus dem Schoße der katholischen Kirche

. traten Glieder der Familie der Neberlieferung nach zu

den mährischen Brüdern über, mußten ihrer Religion

wegen Mähren verlassen und siedelten sich in Böhmen

und Steiermark an, wo noch jetzt einige zum Teil adelige

l Familien Käferstein leben und sich die Trümmer einer

Burg gleichen Namens erheben; von dort soll eine Ein¬

wanderung nach Sachsen erfolgt sein.

*) Siehe Geschichte der Stadt Halle a. S., Band III.. Seite 47, von
ProfessorGustav Fr. Hertzberg. welcher schreibt, das; wir uns früher mit dem „ä"
geschrieben,während er nachträglich zugegeben hat, das; er sich irrte. In den
Kirchenbüchernvon Colditz, Waldenburg in Sachsen und Giebichenstein bei Cröll-
witz ist der Name stets mit „e" geschrieben. Nur Gerhard K. änderte das e
in „ae" um.

10
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Urkundlich treten die bis jetzt nachweisbaren ersten

Ahnen des Geschlechts zuerst in Colditz in Sachsen mist

dort besaß die Familie Mitte des t 6. Jahrhunderts eine

Papiermühle, erst Anfang des 17 Jahrhunderts wandte

sie sich nach Waldenburg in Sachsen, wo Johannes Kefer-

stein gleichfalls eine Papiermühle erwarb. Sein Sohn

Christian Keferstein, aus Waldenburg stammend, erhielt

1717, über Freiberg kommend, die Pacht von dem Miihlen-

inspector Zacharias Kermas in Trotha, dann die dem

Hallischen Waisenhause gehörige Papiermühle zu Cröll-

witz bei Trotha. Dessen Sohn Georg Christoph Kefer¬

stein übernahm 1749 die Mühle und erhielt dieselbe

1764 gegen einen Zins von 120 Thalern in Erbpacht.

Diese Fabrik, deren treffliche Einrichtung Zeitgenossen

wie v. Drephaupt (Beschreibung des Saalkreises, II,

S. 362) mit warmen Worten rühmen, legte um die

Mitte des 18. Jahrhunderts den ersten „Holländer" in

Deutschland an, leimte zuerst in der Bütte, gab aber

auch Veranlassung zu einer merkwürdigen Spaltung in

ihrem Gewerbe: Es war dieses der Gegensatz zwischen

den Stampfern, Gesellen mit braunen Schürzen, welche

das Papier mit dem Hammer glatt machten, und den

Glättern, Gesellen mit grünen Schürzen, die zuerst dai

Papier nrit Achatstein glätteten. Die Gegnerschaft zwischen

Meistern und Gesellen beider Gruppen gestaltete sich

damals so leidenschaftlich, daß Georg Christoph Kefer¬

stein selbst mit seiner zu den Stampfern gehörende»

Familie in Cröllwitz blieb, sein Bruder Gerhard Kefer¬

stein, * 1717, aber (1764), wohl mit Erlaubnis

Friedrichs des Großen, den Namen Kaeferstein ammhiii
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und die Peniger Papiermühle kaufte, auf der seiue Nach¬
kommen bis 1836 ansässig waren, wo Franz Kaefersteiu

sie an Flinsch verkaufte, Auch sei hier der Erfinder der

„Papiermaschine" Heinrich Christoph Adolph Keferstein ^ 4,
8, 1773 zu Weida ermähnt. Auf der Cröllwitzer Papier¬

mühle war die Familie bis 1871 ansässig. Damals ver¬

kaufte sie die Fabrik mit 3 Papiermaschinen welche 400

Leute beschäftigte und gegen 8000 Kilo Schreib-, Con¬

cept und Werkpapier in je 24 Stunden arbeitete. Bis

1878 blieb dann Ludwig Keferstein, ^ 26. 10. 1824,

Direktor derselben, er verzog darauf nach Berlin.

Die Mitglieder der verschiedenen Zweige des Ge¬

schlechts Keferstein traten am 25. II. 1893 zu einer

Genossenschaft zusammen und zählt dieselbe jetzt 69

zahlende Mitglieder.

Gerade Gtaminfolge:

I. 1 Hermann I. Keferstein, * um 1520, Papiermncher zu
Colditz in Sachsen.

Kinder:
1. 's Christoph 1., s. II.
2. 4 Elisabeth I., * Colditz 7. 3. 1556.

II. 4 Christoph I. Keferstein, * Colditz um 1548, 4 ebd.
22. 9. 1612, Papicrmacher in Colditz, verm. dort 1574 mit
4 Dorothea Helsing, ^ Colditz, 4 ebd. 11. 5. 1621.

Kinder, zu Colditz geboren:
1. f Johannes I., * 4. 9. 1575.
2. 4 Hermanns II., s. IIIn. Hermann'scher Stamm.
3. 4 Christophus II.. * 18. 6. >580, 4 ebd. 21. 10. 1580.

in»
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4. s Casper I., * 6. 9. 1581, ch ebd. 13. 9. 1581.
5. ch Ch ristop h orus III., s. III b. Christoph'scher oder

Wcildcnburger Stamm.
6. 'I Dorothea, * 28. 4. 1584.
7. 1' Esther I., * 16. 12. 1585, verm. ebd. 8. 2. 1658 mit

-h Johannes Neu mann, Bürger und Hufschmied zu
Colditt.

8. ch Michael I., * 3. 9. 1567.
9. ch Caspar II., * 15. 15. 1589.

15. ch Anna I,, * 11. 8. 1591, verm. ebd. 9. 9. 1621 mit
ch Georg Kluge, Husschmidt zu Mittweida.

11. ch Elisabeth II., * 2>. 5. 1593, aufgeboten 1621 mit
ch ZachariasRichter, K.S. Leib-Trabant in Wollenstem,

12. ch Christianns I., s. lila., * zu Colditz 19. II. IM,
ch 1641 in Eilenburgl

13. ch Biartinns, * 15. 12. >597.
14. ch Maria I., ch 12. 4. 1651, verm. ebd. 12. 2. 1621 mit

ch Bartel Feuereisen, Becker zu Colditz.

H.. Hei'm.ittii'lchei' Staunn.

III a. chHermann II. Keferstein, Colditz 2.15.1578, chebd,
15. II. 1643, Papiermacher zu Colditz, verm. dort 19. 11
1615 mit ch Anna Syrbe, Tochter des ch Paul Sylbe,
Bürgers und Kerners zu Colditz.

Kinder, zu Colditz geboren t

1. ch Michael II., * 16. 9. 1611.
2. ch Marin II., » 25. 9. 1613.
3. ch Johannes II., * 15. 3. 1615, ch ebd. 3. 8. 1633,
4. ch Cristine I., * 23. 8. 1617.
5. ch Esther II., - 4. 2.. 1619, ch ebd. 23. 15. 1633.
6. ch Hermann III., * 35. 15. 1621, ch ebd. 26 . 2. 1626,
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L. Christoph'scher oder Waldriibnrarr

Stamm in Sachsen.

Illb. chChristoph (orus) III. Keferstein,^ Colditz 9. 8.1382,
ch ebd. 18. I. 1636, Papiermüller zu Colditz, verm. dort 23.
19. 1613 mit ch Anna Weutzel, ^ 1392. 's Colditz 12. 10.
1631, Tochter des ch Zacharias Weutzel, Beckers ebd.

Kinder, zu Colditz geboren-

1. ch Christianus II., * 24. 8. 1614, ch 19. 6. 1631.
2. ch Christoph orus IV.. " 31. 5. 1616, ch ebd. 24. 19.

1643.
3. ch Anna II., * 6. 4. 1618, verm. ebd. 26. 11. 1638 mit

ch Samuel Lenkersdorf, Papiermacher zu Colditz.
4. ch Maria III., » S. 4. 1620, ch ebd. 3. 6. 1620.
3. p Johannes III., s. IVa.
6. 4 Maria IV., 9. 9. 1627.

Ille. f Christianus I. Kefcrstein (s. oben II., 12), ^ Colditz
in Sachsen 19. 11. 1593, ch 1641 in Eilenburg, Anhaltischer
Amtsverweser in Eilenburg, 1630 der Fiirstl. Wittwe zu
Coswig bestalter Gleitsmaun und Amtschreiber; aufgeboten
Colditz 1630 mit ch Anna Maria Rudolfs (Rudolph), Tochter
deS ch Johann Rudolfs, Churfürstl. Sächs. gewes. Amtsschösfer
zu Colditz; Sohn s. IV b.

IVa. ch Johanusesl III. Keferstein, ^ Colditz 29. 3. 1623,
ch Waldeuburg in Sachsen 27. 1. 1693, wurde durch seine Ehe¬
frau Besitzer der Papiermühle bei Waldenbnrg, als diese ver¬
brannt wurde, zog er sich mit seineu Söhnen nach dem Städtchen
Waldenbnrg zurück; „Papiermacher", verm. Waldenbnrg 2. 3.
1632 mit ch Magd alene Krobcr, Tochter des chTho m n s
Krober, Bürgers und Papiermachers zu Waldeuburg.

Kinder, zu Waldeuburg geboren:
1. ch Christianus III., * 1. 4. 1634, ch ebd. 7. 7. 1633.
2. ch Samuel, * 21. 7. 1636.
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3. st Marie V., * 29. 10. 1657.
4. 1- Magdalena, * 29. 6. 1659, st ebd. 14. 3. 1675.
5. 's Christina II., * 12. 1. 1661, st ebd. 21. 4. 1666.
6. 4 Johannes IV., * 24. 12. 1662, st ebd. 19. 2. 1663.
7. st Elisabeth III., st 23. 5. 1664.
8. st Johannes V., ^ 14. 9. 1666, st ebd. 21. 9. 1666.
9. st Christophorus V., * 10. 9. 1667.

10. st 'susanne I., ^ 9. 6. 1671, st 19. 6. 1671.
11. st Susanne II., * 25. 7. 1678.
12. st Johannes VI.. s. Va.
13. st Euphrosina, * 10. 2. 1683.
14. st Christian IV.. * 22. 6. 1685 (st 1685?).
15. st Christi anus V.. s. Vb.

IV 6. st Joh an n Rnd o l p h Kes er st ein, ^ 24.6.1632, st 1881
zu Etlenbnrg, (bei seiner Taufe treten auch die Fürsten von
Anhalt als Pathen auf); vcrm. 10. 11. 1662 mit st Anm
Marie Rcidnitz, st 1672 (Tochter des st Reidnitz,
Kreis-Stener-Einnehiuer in Leipzig).

Vom Amtsgeleitsmann Jo¬
hann Rndolph Keferstein, geb. A.
6. 1632 zu Eilenburg, befindet
sich ein Bild (Kupferstich) mit dem
hier nebenstehenden Familien-
wappen im Besitz des Ober¬
bürgermeisters G. Keferstein iii
Lüneburg, ivvoon neue Abzüge
gefertigt sind. — Da in den ver¬
schiedenen Zweigen der Familie
die Wappen mit der Zeit alle
etwas verschieden geführt wurde»,
so wurde das nebenstehende bild¬
lich angeführte Wappen, weiches
wohl das richtige sein mag. nicht
als für alle Zweige von nun ab

(1896) zu führende Wappen angenommen, sondern das in Farben¬
druck vorn aufgeführte vom Familienrath als das zu führende



>bestimmt! — (Es ist nachträglich unter das Bild, bei den Ab¬
zügen, gedruckt: „Sohn von Christian Keferstein, geb. lg. XI. 1595
.» Colditz, Sachsen".)

II Kinder, darunter die Tochter:

ch Marie Elisabeth; vcrm. mit ch Johann Gottfried
Matthcsius, Psnnner (Salzjunker) und Secretär der Ne¬
gierung zu Halle.

Va. s Johannes VI. Keferstein, * Waldenbnrg, ch Cröll-
witz bei Halle a. S. 1759, wurde katholisch.

Kinder:

1. ch Anne Christiane, * 4. 10. 1722, verm. mit 's Schnabel.
2. ch Auguste Marie, * 24. S. 1725, verm. mit ch Ha ring.
3. 7 Johann Gottfried, * 9. 10. 1731, ch 1734.

Vb. f Christi anus V. Keferstein, * Waldenbnrg 22. 8.
1080, st Crvllwitz 1759; er zog überFrciberg 1717 nach Cröllwitz,
pachtete 1718 die dortige Papiermühle, die 1720 Eigentum
des Hallischen Waisenhauses wurde. Seine Nachkommen blieben
bis 1878 (161 Jahre) dort. Zweimal verm. a) 1710 mit
ch Anne Christiane Räder, Tochter deS Papiermachers der
Mnldcner Papiermühle bei Freiberg i. S., ch 1735 ebenda,

d) 1739 mit der Wittwe ch Susanne Härtung ans
Dorenbnrg.

Kinder:

1. ch Marie Judith, ^ 1715, verm! mit ch . . . . Borchert,
Fabrikanten zu Repke.

2. Gerhard I., Begründer des Pcniger Haupt-Zweiges,
s. Via.

3. Christiane Marie, * 21. 4. 1719, verm. 1734 mit dem
's .... Wetterkampf, Papierhändler in Halle.

4. Magdalene Elisabeth, ^ 23. 11. 1721, ch 1724.
5. Georg Christoph, Begründer deS Cröllwitzer Haupt-

Zweiges, s. VI b.
0. ch Adelguude, 29. 1. 1720.
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7. s Juliane Christiane,* 12. 3. 1723, s 1772.
8. 's Johann Christian, * 4. g. 1729, s 30. 1. 1805.
9. s Marie Christiane, * 9. 7. 1732, verm. 1752 mit t

.... Müller, Thalvogt in Halle.
10. 's Johann Gottlob, Begründer des Ellricher Haupt -Zweiges,

s. Via.
11. 's Johann Simon, * 27. 10. 1739, s 7. 11. 1741.
12. -s Johann Christoph. * 12. 10. 1741, -s 7. 11. 1741.
13. 1' Johanna Magdalcne, * 29. 3. 1744.

Ä. Der Weniger Haupt-Zweig: Aaefersten».
Via. s Gerhard I. Keferstein (Kaeferstein), * Freibew

i. S. 1717, f 1775, kaufte die Papiermühle zu Penig in
Sachsen, nannte sich (1764) Kaeferstein; zweimal verm., aus
jeder Ehe ein Sohn:
1. 's Göttlich Friedrich.
2. -s Hans Christian August, s. VIIu.

VII o. Hans Christian August Kaeferstein, * Peniz
11. 9. 1756, 's ebd. 31. 12. 1804, Besitzer der Peniger Papier¬
mühle; dreimal verm. (zweite und dritte Ehe war kinderlos).

Kinder, erster Ehe:
1. 's Gustav Franz, s. VIIIn.
2. s A ngustc I., verm. mit s .... Weiß, Besitzer der

Papiermühle in Loßnitz bei Freiberg i. S.
3. s Karl II., s.VIIId.
4. s Gerhardt II., s Leipzig 1819, gründete dort mit

Ludwig K., seinem Bruder, eine große Schnitthandlmig.
5. s Ludwig I., s Leipzig 1319.
6. s Ernst I., s. VIIIc.

VIIIn. s Gustav Franz Kaeferstein, * Penig 1793, s Karls¬
mühle bei Glauchan 27. 1. 1881, war Besitzer der Peniger
Papiermühle, verkaufte sie 1836 an Flinsch° wurde daraus
Besitzer der Laugwitzer Papiermühle bei Glnnchau, verm. mit
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Kinder:

1. st Agnes, ^ 18. 3. 1326, vcrm. mit C. Hedrich, Besitzer
mehrerer Mühlen in Glauchau.

2. st Eugen, f. IXa.

Vlllb. st K arl II. Kacfcrstcin, besaß Ende der fünfziger Jahre
die Papiermühle zu Einsiedcl bei Scbnitz, war verm. mit. . . .

Kinder:

1—5. Fünf Töchter.
b. i Ludwig II., Papier-Fabrikant im Erzgebirge.
7. stWilhelin, Papier-Fabrikant im Erzgebirge.
8. I Ernst II., übernahm die väterliche Papiermühle in Ein-

siedel, verm. mit . . . ., die sich nach seinem Tode wieder
vermählte! er hinterließ zwei Kinder.

VIIIo. st E r n st I. K a e f e r st e i n, * Penig 1795, st Berthelsdorf
bei Reustadt-Stolzen 16. I. 1851, Gutsbesitzer aus Berthels-
dors, verm. mit st . . . . IIlbricht, * Heeselicht 1798, st Nieder-
sedlitz 1869.

Kinder, außer Nr. 7 zu Heeselicht geboren:
1. st Ernst Oswald, * 11. 6. 1821, st Tharand 1. 1865,

war Landwirt und zuletzt Postmeister in Tharand, hinterließ
eine Witwe, keine Kinder.

2. st Franz Emil, * 3. 3. 1822, st Berthelsdorf 1. 1863,
Landwirt, nnverm.

3. Auguste II., * 18.7. 1824, verm. mit st Ochernab,
lebt in Dresden.

4. Friedrich Theodor, * 12. 3. 1827, Oeconomie-Rath, Land¬
wirt, lebt zu Nieder-Sedlitz bei Dresden, verm. mit Emilie
vcrw. Mundhold Schräger, 1829, st 1887: kinderlos.

5. Julius Bruno, s. IX b.
6. i' Albin Bernhard, ^ 7. 11. 1832, st Berthelsdorf 4. 9.

1864, Kaufmann, Mitinhaber des Geschäfts seines BrndcrS
Julius Bruno in Dresden.

7. Heinrich Adolph II., * Berthelsdorf 31. 3. 1838, Land¬
wirt, Ritterguts-Pächtcr in Ohorn, nnverm.
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IX a. ch E u g e n Kaeferstein, ^ Pcnig 6. 1. 1835, 's Halsbach
bei Freiberg in Sachsen 187k, Gutsbesitzer auf Hnlsbach;
verm. mit geb. Garten.

Kinder:

1. Engenie, verin. mit Frh r. v. S e eb a ch, Ober-Steuer-
Jnjpektor zu Pirna.

2. Anna III., verm. mit .... Dictel, Fabrikbesitzer m
Reichenbach i. Erzgeb.

3. Agnes, verm. mit Conrad Müller, Kaufmann in
Reichenbach i. Erzgeb.

4. Ruhhard, Gärtner, jetzt in Jtapna bei Asnncion (Pa¬
raguay). Betreibt eine Brennerei und handelt mit Felle»
n. s. >v. nach Bncnos-Ayres.

IXd. chInlins Bruno Kaeferstein, ^ Heeselicht 13.7.182g,
ch Dresden 14. 4. 1865, Kaufmann in Dresden, verm, mil
Selma Grcngel.

Sohn:

l. Johannes VII., * Dresden, Kaufmann und Bankbe¬
amter an der Oberlausitzcr Bank ebd., verm. mit geb,
Voigt, kinderlos.

b. Der Lröllwiizcr Haupt-Zrveig: Referstei».

VIb. ch Georg Christoph Keserstein, ^4.12.1723, chCwll-
witz 1802; übernahm .... 174N die Pachtung der Papiermühle
zu Cröllwitz, erhielt dieselbe 1764 von dem Halieschen Waisen-
Hause in Erbpacht und kaufte während des siebenjährigen
Krieges auch die Papiermühlen zu Jlfeld und Stolberg am
Harz; verm. 11. 5. 1751 mit ch Christiane Henriette Jacobi,
ch 22. 9. 1866, Tochter des ch .... Jacobi, Pastors zu
Veckenstädt.

Kinder:

1. ch Johann Christian Friedrich, Gründer des Brandenblirg-
Berliner Ilnter-Zweiges, s. VII b.
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2. 's Johann August Lebrecht, * 19. 10. 1753, ch unvcrin.
1781, war thätig iu der Papiermühle zu Jlfeld, wo er
zuerst in Deutschland Preßspähne anfertigte.

Z. f Gabriel Wilhelm, Gründer des älteren Hallcschen Unter-
Zweiges, s. VII o.

4. 7 Christian Ernst, Gründer des Jlfeldcr Unter-Zweiges,
s. VII6.

5. ch Johann Karl Emannel, * 1. 12. 1758, ch 14. 4. 1781,
Buchhändler.

6. -s Heinrich Ferdinand, * 19. 10. 1766, -s 13. 3. 1814,
niwerm., Candidat der Theologie.

7. f Anton Christoph, » 1. 4. 1762, -s 1767.
8. i Philipp Sebastian Ludwig, Gründer des jüngeren

Cröllwiper Zweiges, s. VII s.
ö. -s Wilhelmine I., ^ 3. 9. 1765, ch 4. 7. 1829, oerm.

.. 16. 1786 mit f Christoph Krause, f 1799, Professor
der Geschichte.

19. -s Carvline I., * 1. 7. 1767, 's 27. 11. 1829, verm.
1.6.1791 mit ch Curt Sprengel, " Boldckow, 51reis
Anklam, -s Halle 15. 3. 1833, Professor der Botanik.

11. -s Johann Friedrich, * 1769, -s 1777.
12. -s Justin» s, * 1770, f 1774.
13. f Gustav Emannel, "1771, -s 11. 4. 1865, unverm.,

Papiermacher-Faktor zu Crvllwitz.
14. s Heinrich Christoph Adolf, Gründer des Weidaer Unter¬

Zweiges, f. VII I.
1Z—17. -s Drei Söhne, die im Kindcsalter starben.

1. Der Br a n d enburg - B er lin er Zweig.

Vllb. -sIohann Christian Friedrich Keferstein," Cröll-
uiitz 4. 3. 1752, 's 1865, Königs Landbnumeister zu Branden¬
burg, machte sich im Banfache als Schriftsteller bekannt; verm.
1777 mit einer Tochter des Stadt-Direktors 's Schütte zu
Brandenburg.

Kinder:

l. f Caroline Friederike Henriette, " 13. 12. 1778, 's ?, zwei¬
mal verm., a) mit -s Dr. Wilkc in Brandenburg; —
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b) mit 1- . . . . Meyer, Gerichtsamtmann in Wilsnaä.
2. 's Carolinc Wilhelmine, * lil. 11. 1780, 7 ?, verm. I8VI

mit f . . . . Bindcwald, Prediger in Barnewiß.
3. 7 Friedrich Lebrecht, SS. 7. 178S, 7 ?, Kausmami i»

Potsdam.

Tochter:

a) Dorothee Henriette Luise Keferstein, ^ Potsdam
21. 10. 1818, verm, zn Brandenburg 20. 7. 184V mit
7 Wilhelm Daniel Schlnnck, * 27. 10. 180b, f
Brandenburg 15. 10. 1874, Kaufmann ebd.

4. 1' Carl Ludwig Ferdinand I., * 17. 10. 1737, 7 1790.
5. 7 August Wilhelm, * 4. S. 1789, 7 1852, Kausmamim

Berlin.
6. 7 Carl Ludwig Ferdinand II., * 8. 11. 1791, f 1814,

fiel als Freiwilliger Jäger bei Lignh.
7. 1- Carl Gustav, s. VIII ci.
8. 7 Friederike Wilhelmine, * 8. 4. 1794, I- 7. 4. 18Zl>,

verm. mit f . . . . Giesebrecht, Professor, Direktor des
Berlinischen Gymnasium zum „Grauen Kloster".

VIII ei. '7 Carl Gustav Keferstein, *6. 12.1792,7 20.7.
1865, Strafanstalts-Direktor in Brandenburg, trat I81Z als
Freiwilliger bei den 4. Husaren ein, wurde als Offizier bei
Belle-Alliance verwundet; verm. mit'7 EmilieMaaß, * Span
da» 19. 3. 1308, 7 8. 6. I87S.

Kinder:

1. 7 Julie, * 12. 8. 1828, 7 20. 9. 1891, verm. mit Karl
Lieber, 7 1889, Apotheker zu Berlin.

2. Karl Lebrecht, f. IXe.
3. 7 Emil Julius, * 2.1.1833, 7 Washington (Nord-Anieckln

17. 11. 1893, verm. mit Bertha Remy, er starb als
sehr angesehener Beamter der Regierung.

Tochter:
a) Bertha, * 23. 10. 1361.
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Sohn:
b) C a r l Bismarck, Architekt, Washington, * 10. 7. 1867.

4. Gustav Friedrich Eduard, ^ 7. 7. 1838, Kaufmann in
Berlin, machte die Feldzüge 1866, in dein er bei König-
grätz verwundetwurde, und 1876/71 mit, Fiis.-Negt. Nr.
35, wurde Landwehr-Officierim Landw.-Batt. Nr. 52;
verm. 7.16.1871 mit Marie Nenmann ans Berlin,
» 3. 9. 1849.

5. Elisabeth , * 17. 6.1344, uerm. mit ch 8.1.1889 Franz
Vogeler, Hotelbesitzer zu Bad Ocynhansen.

IX e. Karl Lebrecht Keferstein, * 8. 8. 1336, Commerzien-
rath, Großhändler von chemischen und Bergwerks-Erzeugnissen,
gelernter Apotheker, verm. mit Clara Bevenitz, ^ Jscrlohn
13. 4. 1852. Ein sehr thätiges Mitglied der Berliner Loge
zu den drei Weltkugel». Ist 2. Vorsitzender des Polytechnischen
Vereins iu Berlin.

Kinder:
1. Hedwig , * 23. 16.1861, verm. 8.1.1883 mit G. FrieS-

lebcn, Pastor zu Dessau.
2. Clara VII., * 7. 7. 1863, verm. 11. 4. 1889 mit Max

Arnold, Landgcrichts-Ratzu Magdeburg.
8. Margarethe II., * 27. 7. 1865, verm. 4. 9. 1886 mit

Christ. Merzeni ch, Fabrikant zu Grenshansen bei Coblenz.
4. Karl IV., * 36. 16. 1867, Kaufmann, Mitinhaber des

väterlichen Geschäfts, verm. 36. 5. 1896 mit Helene
Hirt aus Berlin, Tochter des ch Friedrich Hirt, Bau¬
meister in Berlin.

Sohn:
Karl, * 21. 3. 1897.

2. Hallescher linier-Ziveig.
VIIc. 7 Gabriel Wilhelm Keferstein, * 16.9.1755, ch

Halle 15. 4. 1816, studierte 1772 die Rechte, wurde Hr. sur.
und 1778 Advocat des Saal- und MansfeldschenKreises,
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1784 Hof-Fiscal in Halle a. S., 1786 Shudicus des Ma¬
gistrats zu Halle, 1866 Polizei Raths-Meister ebd. Er war
eine bei seinen Mitbürgern außerordentlich geachtete Persön¬
lichkeit und genoß in den Kriegsjahrcn ihr höchstes Vertrauen.
Von den Franzosen wurde er vorübergehend nach ?out a
lVlonsson als Geißel mitgenommen. 1868—1816 war er
Meister vom Stuhl der Hallischen Loge „In den drei Degen" h;
er machte sich ferner verdient um die Verwendung der bei
Halle gefundenen Braunkohle. (Vgl. über ihm Prof. Gusta«
Frd. Hertzbcrg. Gesch. d. Stadt Halle a. S.); verm. 8. ll>,
1782 mit I Christiane Salfeld, ch Halle 3. 3. 18A
(Tochter des ch .... Salfeld, Ratsmcisters zu Halle).

Kinder:

1. ch Christian VI., s. VIlIs.
2. ch Friederikell., » 17. 4. 178S, ch 5. 3. 1788.
3. ch Karl Wilhelm, s. VIII k.
4. 's Caroline II., * 11. 2. 1791, ch 6. 6. 1849, vem.

mit ch Joh. Friedrich Hartmann, Besitzer der Engel-
Apotheke zu Halle.

5. ch Adolph 1., ^ 16. 12. 1793, tz Erfurt 1875, studierte
in Halle die Rechte, focht 1813 und 14 als Freiwilliger
Jäger, wurde 1815 Gerichts-Amtmaun in Heringen, dann
in Suhl, später Landgerichtsrath in Erfurt; verm. ebd.
1826 mit ch Elise v. IanomSki, * 22. 8. 1864, Tochter
des ch . . . . v. I a n o w s ki, früher Platz-Commandant Mi
Erfurt.

6. tz Wilhelmine II., » 10. 11. 1796, ch?, verm.M.S.
1815 mit ch Ernst Germar aus Glauchau in Sachjen,
Professor und Ober-Bergrat zu Halle.

VIIIs. ch Christian VI. Kefersteiu, ° 20. 1. 1784, fSnlie
24. 8. 1866, studierte 1863 in Halle die Rechte, wurde IM
Auskultator des Stadtgerichts zu Halle, 1869 zur Zeit de»
Königs Westphalen Rechtsanwalt des Distrikts Halle. Seine
Vorliebe für die Mineralogie führte ihn seit 1816 zu ernstem

*) Wie sich bis seht (1897) viele Mitglieder der verschiedenen FamilienMige
der Loge anschlössen.
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Studinni derselben und zu diesbezüglicher schriftstellerischer
Thätigkeit. Als Anerkennung hierfür wurde er 1823 zum
Kvingl. Prcnß. Hofrcith ernannt. Er sammelte Nachrichten
über die Familie und gab solche unter der Bezeichnung: „Er¬
innerungen aus dem Leben eines alten Geognosten und Ethno¬
graphen mit Nachrichten über die Familie Keferstein, vom
Hofrathe Chr. Keferstein", 1855 zu Halle in Druck. In dieser
Schrift finden sich nähere Angaben über den Inhalt seiner
Werkes zweimal verni., a) SV. 9. 1811 mit 's Wilhelmine
Gold ha gen, * 7. 8. 1787, 4 I. 8. 1819, Tochter des f
Heinrich Philipp Goldhagen, 4 1826, Tribnnalrichter und
später Criminal-Direetor- — i>> 27. 1. 182V mit 4 Caro¬
ttn e v. Naese (Eltern: 4 Ernst v. Naefe, Major und 4
Friederike Dreiseh v. BnttIar).

Tochter, eine erster, die zweite aus zweiter Ehe:
1. f Clara Eugenie, * 10. 11. 1812, f Bad Ems 31. 8.

1844, vcrm. 15.4. 1832 mit 4 Friedrich August F r i tz s ch,
Professor der Gottesgelahrthcit zu Rostock, später in Gießen.

2.* Caroline III., * 5. 1V. 1821, vcrm. 4. 4. 1842 mit
Franz Manny, Oeconomie-Amtmann, Pächter ans Kl.
Zsrhocher bei Leipzig.

VIII k. ch Karl Wilhelm Keferstein, * 23.3.1788, 4 12.
11. 1836, studierte Philosophie in Halle und Gottingcn, wurde
Dr. pbil. und Privat-Docent, focht 1813—1815 als Lieutenant
im Prenß. 11. Jnftr.-Negt., wurde 1816 Gymnasial-Lehrer
zu Lhck in Preußen, 1817 in Thorn, 1823 Professor und
1834 Gymnasial-Director; verm. 17.12.1813 mit 4 Auguste
Delius, * 11. 8. 1793 (Tochter des I)r. meck. 4 Delius
in Osterwick).

Kinder:
1. 4 Wilibald, * 30. 9. 1824, 4 Thorn 1886, seit 1833

Mitbesitzer der Ottorower Mühle bei Bromberg.
2. 4 E m m a, » 11. 4. 1819, ?, verm. . . 12. 1837 mit 4

C. Borkenhagen, Prediger und Reetor zu Schwetz i.
Westpr., später Director der Höheren Töchterschule zu St.
Petri in Berlin.
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3. 1- KlaraI., * 22. 12. 1821, P ?, verm. 1851 mit f
. . . . Künast, Regiernngs-Rat in Gnmbinncn.

4. h Auguste III., * 7. 7. 1326, f 1852, verm. 1852 mit
Dr. mo6. Lenz in Culmsee.

— Im Mannesstamme erloschen. —

3. Der Jlfelder Zweig.

Vllcl. ch Christian Ernst Keferstein, * 11.5. 1757, H1Z.
8. 1812, studierte Theologie, übernahm später die Papier¬
mühle zn Jlfeld bei Nordhansen, am Harz; verm. 1781 mit
der Tochter des Papierhändlcrs ch Ziegler in Halberstadt.

Kinder:

1. P Friederika I., zweimal verm., a) mit dem Papier¬
macher ch Illich , — I>) mit dem Papierhändler I P ent
in Nordhansen.

2. P Friedrich Wilhelm, s. VIIIZ.
3. f Emilie l., * 1787, ch 1825.
4. f Angust l., * 1789, ch 1833.
5. f Louise I., * 12. 3. 17S1, f ?, verm. mit f ....

Rüdiger, Justizamtmann in Duderstadt.
6. 7 Georg, * 17S3, f 1812 bei dem Feldznge gegen

Rußland.
7. ch CarlI., s. VIII Ü.
8. P WilhelmI., s. VIII i.
9. ch Albrecht, P 1799 als Kind.

10. ch Bodo, P 1801 als Kind.
11. ch Moritz, s.VIIIIc.
12. ch Wilhelmine III., * 3. 6. 1306, verm. mit dem Pastor

ch Fuchs zu Schmiedcberg bei Torgau.

Vlllx. P Friedrich Wilhelm Keferstein, * 13. 3.1785,s
1857, pachtete 1320 die Papiermühle zu Meisdorf im Selke-
thal im Harz, kaufte 1838 eine Mahlmühle zu Sinsleben bei
Ermsleben, änderte solche 1846 in eine Papiermühle um;
verm. 1822 mit ch Lvuisc Auguste Meyer aus Schwarzseld.
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Kinder:

August II., s, IXä.
2. Rudolf, s> IX >z.
3. 's Wilhelm II., s. IXI.
I. Emilie III., * 183», verm. mit Gutsbesitzer Stephauy

in Hannover.
5. ch Jda I., * 1832, ch 1862, verm. mit 's... . Kühne,

ch 1862, Btiihlenbesitzcr in Sinslebcn.

VIIIü. ch Carl I. Kefcrstein, * 7. 1. 1735, 1' 28. 9. 1858,
Papiermacher, Pächter einer Papiermühle bei Mllhlhauscn i.
Th.: verm. 1826 mit ch Louisc Kattenbracker.

Kinder:

1. s Karl Wilhelm Friedrich, * 25. 9. 1327, ch Nord-Ameriea
1876, 1874 ini Staate Iowa.

2. v Hermann IV., s. IXZ.
3. Georg Friedrich Christian Otto, s. IXü.
4. Helena Minna Fricderike, * 7. 3. 1833, verm. mit ch 1836

Ch. Schütte, Kaufmann, erst in Breslau, dann Rentier
in Jlfeld am Harz.

ö. Auguste Henrictte Franziska, * 6. 7. 1835.
6. ch Georg Karl Moritz Gottlieb, s. IXi.
7. Anna Julie Therese, * 18. 6. 1841, verm. mit Hugo

Münzn er, Fabrikant in Siebenlehn i. Sachs.

Vllli. ch Wilhelm Friedmann Kefcrstein, * 1797, ch23.
8. 1859, Konigl. Hnnnoverscher Amtmann in Winscn a. d.
Löhr; verm. 1829 mit ch Amnlie Kr ant.

Kinder:

1. Georg Friedrich Karl, f. IXü.
2. ch Wilhelm Moritz, s. IXI.
3. ch Luise I., * 4, 11, 1835, ch 11. 11. 1891.

VIII ü. ch Moritz Keferstein, * 26. 11. 1805, ch 1876, Be¬
sitzer der Papiermühle zu Jlfeld, verm. mit ch Henri ette
Kattenbracker.

11
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K inder:

1, 1- Karl III,, * 1830, st 1831,
2, st Frik, * 1832, 7 1888, Schiffs-Cnpitnn in Bremen,
3, Luise'll,, * 183S,
4, Minna, * 1837,
5, 'I Richard I,, * 1342, st 1852,
6, Marie VII,, * 1852, verm, mit Georg Wolff, Obcr-

Baurath in Oldenburg,

IXä, ?lugnst II, Keferstein, * 28, 2. 1823, wohnt in
Jlfeld, verm, mit st Anton ie Reichenbach, * 18R,
4 l882,

K inder:

1, Georg, s, Xa,
2, st Agathe, * 1854, st 1883, verm, mit st Gustav

Peters, * 1854, st 1883, Kaufm, in Apolda,
3, M argare th a I,, * 1856, verm, mit Erich Knusmaun,

Banmeister in Hildesheim,
4, Elisa, * 1857, verm, mit Carl Neupert, Ober

Maschinenmeister in Hamburg,
5, Marie VIII,, * 1859.
6, st Alidn II,, * 1860, st 1886, verm, mitOtto Lehnerl,

Kaufmann in Nordhausen,
7, Gabriele, * 1362, verm, mit dem Kaufmann Hans

Krause in Berlin,
8, Friedrich, s, Xb,
9, Ant 0 nie, * 5. 11, 1864, verm, mit Kaufmann Frist

Schulze, * Jlfeld 7, I. 1860,
10. Ludwig II,, s, Xo,
11. st Clara VII,, * 1870, st 8. 6, 1835.
12. Ceres, * 31, 7. 1874,

IXe, Rudolf Keferstein, * 19, 10, 1325, Papierfabrikaut in
Einsehen i. Harz; verm, mit Anna Bergmann, ane
Sickte bei Braunschweig, In den 70er Jahren richtete er ainlt
eine Buntpapierfabrikation und Cellulosesabrik ein, betreibt ein
großes Geschäft mit Kalk, welchen er in seinem Gelände findet.



Keferstein. 163

Kinder:

1, Marie X., ^ 24. 11. 1862.
2. Anna ! V . 27. 2. 1865, verm. mit dem Mnsikkiinstler

Max Kreischmar in Baden-Baden.

IXk. f Wilhelm II. Kes erst ein, * 24. 2. 1823, ch St. Lonis
Staat Missouri, Nord-Ameriea 19. 3. 1886; verm. mit
Marie Neuhan seit.

Kinder:

1. William, * 1863, Kaufmann in St. Louis.
2. Jda II., * 1862, verm. mit John Pomaride in

St. Louis.

IXx. i Hermann IV. Keferstein, * 18. 6. 1829. ch 33.
3. 1373; verm. mit Louise Dürfe ld ans Rossen i. S.

Sohn:

1. Otto IV, * 7. 12. 1864, Kaufmann in Rossen.

IXIi. Georg Friedrich Christian Otto Keferstein,
* 18. 3.183 l, besitzt eine große Leinen-Bleicherei und Sehiirzen-
fabrik zu Greiffenbcrg i. Schl.; verm. mit Alexandrine
Hörder aus Greiffenberg.

Kinder: 4 Kinder klein gestorben.

1. Betty, * 17. ö. 1858, verm. mit I)r. meä. Kloz in
Greiffenberg.

2. Otto III., Alexander, Heinrich, s. Xci.

IXi. ch Georg Karl Moritz Gottlieb Keferstein, * 1.
2. 1833, ch Sondershausen 31. 7. 1883, machte die Fcldziige
1866 und 1873/71 mit; verm. mit Mathilde Wunder¬
lich, aus Eheleben bei Sondershausen.

Tochter:

I. Ella, * 13. 7. 1863.

IXIe. Georg Friedrich Carl Keferstein, * 1. 6. 1831,
Dr. für., Ober-Bürgermeister in Liinebnrg, verm. mit Anna



164 Keserstein,

F r e d e r i ch, * 1844, Tochter des ch Commerzienrats Frederich
in Lünebnrg,

Kinder:

1, ch Bernhard, * 17, 6, >864, ch 10, 4, 1884,
2, Anna V,, * 28, 11, 1866, verm, mit Regierungs-Rat

Panl Rode in Liinebnrg,
3, ch Wilhelm III,, * 2l, 7, 1867, ch 26. 6, 1868,
4, Georg Wilhelm Ernst, * 14, I, 1876, I)r, mscl, in

Lünebnrg, verm, 12. 5. 1897 mit Hilda Mathilde Keser¬
stein, s. IXr, 7,

5, OttoV,, * 1, 6, 1878, Referendar.
6, Helene, * 11, 6, 1875,
7, Adolph III,, * 23, 2, 1877, stnä, jur,

IXI. 's Wilhelm Martin Keserstein, * 7, 1,1838, ch N,
1, 1876, Professor in Göttingcn, verm, mit Jda Dietcrich,

Kinder:

1, ch Georg Wilhelm Ernst, * 11, 2, 1368, ch 23. 1, IM,
Dr, mecl, in Oebisfeldc,

2. Elsbcth II, * 6. 1 l, 1866, verm, mit Friedrich Hach,
Rechtsamvalt in Altvna,

Xn, Georg Keserstein, ^ 21, 4, 1855, übernahm 1,16,18ZZ
die Papier-Fabrik zu Jlfeld am Harz; verm, mit Anna
Fries leben, Tochter des Predigers Frieslcben zu Gicrs-
leben am Harz,

Kinder:

1, Hanna Marie Antonic, ^ 29, II, 1891,
2, Friedrich Wilhelm August, * 8. 12, 1894,
8, Georg Martin August, * 27, 3, 1897,

Xb, Friedrich Keserstein, * 8, 4, 1863, Kaufmann in
Chicago, Nord-America, verm, mit Hulda Neumann,

Sohn:

I. Edwin, * 4, 7, 1894,
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Xo. Ludwig II. Keferstein, » 1. 3. 1867. 1. 10. 1833. Mit¬
inhaber der Fabrik zu Jlfeld; verm. mit Clara B a n m a n n ,
' Jlfeld.

Sohn:
I. Curt, * 2. 6. 1334.

Xcl. Otto III. Alexander Heinrich Keferstein, " 6. 8.1864,
wohnte in Wicsa bei Greiffenberg i. Schl.. verm. niit Adele
Margaretha Martha Elisabeth Groh. * Berlin 14.6.1863.
Ist im Geschäft seines Vaters thätig und Mitinhaber.

Kinder:
1. f Jrmgard. * 7. 1. 1831, ch 31. 8. 1831.
2. Erna Hildegard Lizzy, * 27. 11. 1832.
3. Herbert. ^ 30. 1. 1835.

4. Jüngerer CröIlwiper Zweig.
Vllo. Philipp Sebastian Ludwig Keferstein, Crvllwip,

* 10. 1. 1754, ch 1. 6. 1834, gründete 18. II. 1730 in
Halle eine Papier-Großhandlnng (die unter dem Namen
„Kefersteinsche Papierhandlung" noch seht besteht), am 4. 1.
1802 übernahm er auch die Papiermühle in Cröllwitz;
war Kreis-Amtmann (1806 griffen die Franzosen das
prenszische Regiment von Tresckow an. das sich in der Fabrik
verteidigte, das Regiment wurde fast vernichtet und die Fabrik
hierbei vollständig eingeschossen); verm. 14. 10. 1730 mit
I Nähel Charlotte Drewsen. * 14. 5. 1765, ch 17. 3. 1845,
Tochter des Pnpiermiillers Drewsen in Lachendvrf bei Cclle.

Kinder:
1. f Christoph Ludwig, s. VIII1.
2. I Marie Charlotte. * 6. 5. 1733. ch 1838; verm. mit

st . . . . Weber, Dr. wscl. in Rostock.
3. st Luise Ernestine, * 20. 1. 1735, st?; verm. 13. 11. 1815

mit st .... Weber. Dr. inecl. in Halle.
4. st Auguste Albertine, » 1. 7. 1736, st 16. 5. 1822; verm.

19. 12. 1816 mit st . . . . Dietrichs, Oberförster zu
Reiffenstein bei Mühlhnnscn i. Th.

5. st Ernst Hermann August, s. VIIIm.
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6. ch Lebrecht Adolph Orlando, s. VIII n.

VIIII. p Christoph Ludwig Keferstein, Crollwitz, * 10. 4. 1792,
ch Halle 26. 12. 1872, Coiiunerzien-Rat und Papier-Fa¬
brikant in Crollwitz (1823 brannte tue Fabrik vollständig ab),
Mitglied des Herrenhauses; 1813 Freiwilliger Jäger im
I. Schles. Hnsarcn-Rcgt., 21. S. 1814 Offizier, wurde später
in das 10. Grcnad.-Regt. verseht, machte den Feldzng 1813—15
mit, die Belagerung von Erfurt, die Schlachten bei Dresden,
Laon, Paris, Belle-Alliance, die Gefechte bei Culm, Pirna,
Peterswalde 1813 und Fimcs 1814; ziveimal ist ihm das
Pferd unter dem Leibe erschossen, 1820 zur Landwehr aus¬
geschieden, 1830 verabschiedet: verm. mit ch Pauline
Rein both aus Kreisewitz in Schlesien. Um von der Biitten-
schöpserei auf die Maschinenfabrikation überzugehen, associerte er
sich eine kurze Zeit mit „Gcrmar" aus Halle. Man baute 1840
die erste Papiermaschine, der bald die zweite und dritte folgten
und die Fabrik zur bedeutendsten s. Zt. in Preußen hob.
Auch sorgte er durch Ban von Wohnhäusern für seine Arbeiter.

Kinder:
1. ch Ludwig II., s. IX m.
2. ch Otto I., s. IXn.
3. 1' Julius, * 6. 4. 1827, f Crollwitz 15. 3. 182g.
4. ch Clara II., » 30. lv. 1829, f Halle 27. 12. 1858,

verm. zu Halle 18. 10. 1846 mit p I)r. insä. Ncil, Leibarzt
des Bicekönigs von Egypten, Gründer des Bades Heluan.

Kinder: Otto, Fritz, Alida.
ö. ch Ernst, s. IX».
6. ch Paul, s. IX p.
7. Albert, * l2. 3. 1834, lebt als Rentner in Halle.
8. ch Sophie, » 2. 1. 1836, ch 1836.
9. ch Kurt I., " 28. 8. 1837, f 19. 2. 1881 Leipzig,

Kaufmann. In Amerika machte er den amerikanischen
Secessions-Kricg und den deutsch-französischen mit.

10. 1' Max, s. IX g.
II. ch Bruno, » 31. 12. 1841, f 22. 11. 1866 in Folge

der Verwundung, Ltuci. zur., wurde nach dem Gefechte
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von Podol, 1866, wo er schwer verwundet wurde, Rcscrve-
Osfizier im Jnf.-Rcgt. 71, begruben in Hülle. (Auf dem
um 66. 8. 1836 zu Crvllwitz eingeweihten Kriegerdenkmal
ist sein Nuinc verewigt.)

VIIIm. st Ernst Hermann August Keferstcin, * 2. 4. 1797,
st 36. 11. 1879, Papierhandler, dann Banquier in Merse-
burg! verm. 16. 16. 1330 mit st Hildu Leich.

Kinder:
1. st Ernst Friedrich Ludwig, s. IX r.
L.Lina, ^ 9. 12. >833; verm. mit Moritz Georgi,

Lehrer zu Frankfurt n. M.
3. Hermann V., * Mersebnrg 4. 2. 1337, Banmeister und

Stadtrath in Halle u. S., vor längerer Zeit Besitzer der
Merkcl'schcn Bild- und Steiuhauerei, verm.mit Wilhelmine
Herzberger uns Liitzcu.

4. st August III., * 28. 9. l839, st 1873, Telegraphcn-
DireetwnS-Rath zu Hannover, Landwehr-Offizier im
32. Bataillon, machte die Feldzüge 1866 und 1876/71
mit, wurde 1866 bei Hammelbnrg verwundet; verm. zu
Halle mit Marie Heise.

5. st Hugo, s. IXs.
6. Richard II., * 13. 2. 1843, Fabrikant in Dresden in

Firma Gebr. Keferstein.
7. Karl Rndolph, s. IXt.
8. Clara V., ^ 29. 2. 1836.

VIIIn. stLcbrechtAdolphOrlaudo K cferstein, ^ Cröllwitz
19. II. 1862, st 1836, Papiermiiller in Kvpenick bei Berlin;
verm. mit Emilie Gleisberger, * Potsdam 21. 3. 1863.

Kinder:
1. Emilie II., * 24. 6. 1829, verm. mit E. Gericke,

Kgl. Hosbäcker in Potsdam.
2. st Marie VI., * 10. 9. 1331, st 1332.

IXm. st Ludwig II. Keferstein, * Crvllwitz 26. 16. 1824-
st Berlin 17. 5. >869, bis 1872 Eigenthümer der Cröllwitzer
Papierfabrik, blieb bis 1. 3. 1878 als Direktor derselben in
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Cröllwitz, zog dcmn noch Berlin und betrieb ein Papier¬
grosgeschäft mit seinen, Sohn LouiS. Begründer und erster
Vorsitzender des Deutschen Papierfabrikantcn-Vereius; verm.
mit 1' Alida O'Swald, ^ Hamburg 8. 11. 1823, ch Berlin
2t). 8. 1890, Tochter des -f William O'Swald. Kgl.
Preuß. Geueral-Consul zu Hamburg. Der Deutsche Papicr-
fabrikantcu - Verein sowie der Verein deutscher Ingenieure
widmeten ihm je einen silbernen Pokal.

Kinder:

1. Louis Oswald, s. Xs.
2. Clara IV., * 89. 5. 1831, verm. zu Cröllwitz am

18.19.1878 mit Heinrich Frommhagen, Majorim
Juf.-Rgt. Nr. 98 (Sohn des ch 1899 Frommhagen, Ober-
Bürgermeisters von Stendal, trat s. Zt. beim Fiis.-Reqt. W
ein), * 2l. 12. 1846.

3. Elise, * 4.6.1833; verm. Cröllwitz 18. 19. 1871 mit
Arthur Bc r ekemeyer, * 23. 7. l 846, Gutsbesitzer aus
Müszen-Holstein, jetzt in Hamburg lebend, (Sohn deS
Gustau Berckemeyer, Kaufmanns in Hamburg).

4. Hans Oswald, ^ 24. I. 1833, ist Civil-Jngenieur in
Braunschweig, war Landwehr-Offizier.

5. ch Erich, * 7. 12. 1837, ch 25. 2. 1861.
6. Alida l., " 27. 8. 1869; verm. 19. 7. 1882 mit

Athos v. Schauroth , Hauptmann im Jnf.-Regt. No. 34
(vohu des 1892 in Schweiduitz ch v. Schauroth, Generals
z. D.l, trat s. Zt. beim Garde-Alexander-Regiment ei».

7. Marie IX., * 27. 4. 1362; verm. mit Karl Hesse,
Major im Jns.-Rgt. No. 71 (Sohn des 1893 ch Hesse,
Geh. Jnstizraths in Naumburg).

IXn. ch Otto I. Keferstein, " 23. 12. 1823, ch Nrncburg
16. 9. 1868, zuerst Offizier im Jnf.-Regt. No. 27, machte
1847—49 den badischen Feldzug mit, dann Gutsbesitzer:
verm. 1831 mit Emilie Sander, * Beesen bei Halle a. S.

Kinder:

1. Rosa, * 14. I. 1833, jetzt in Dessau, verm. mit
ch 1889 Seyfcrt, Fabrik-Director bei Heidelberg.



Keferstein. 169

2. Hedwig, * >8. 10. I8SS.
3. -j- Otto II., s. X I.
4. Werner, s, X x.
5. Horst II., s. X k.
6. Alice, * 30. 5. 1862.
7. Marti» , s. Xi.
8. Johanne, * 10. 10. 1864, verm. mit Dr. plrilol, Pro¬

zessor Karl Hermann Wilfarth zn Bernburg.
g. Wilhelm III., s. XX.

16. ch Mcta, * 18. 1. 1863, ch 1892, verm. mit Richard
Klepzig, Architekt zn Halle a. Z.

IXo. Ernst III. Keferstein, * 9. 5. 1830, ch 1888, Guts¬
besitzer auf Wola Libertowskn in Russ. Polen; verm mit
Emma Fonues-Pnce, *11.7.1838 (Vater: Gutsbesitzer
i» Rnss. Polen).

Kinder:
1. Ludwig I V., s. X I.
2. Clara VI., * 23. 2. 1360.
3. Alexander v. Keferstein, * 19. 6. 1863, Gutsbesitzer

auf Wola Libertowska; Zanowicc Gonvernemend Kielce,
Russ. Polen; er musste, um das Gut seines Vaters be¬
halten zu können, russischer Unterthan werden und wurde
ihm somit 1895 der russische Adel verliehen.

4. Ernst IV., * 17. 2. 1873, Offizier im Jnf.-Rgt. No. 129
in Bromberg.

ä. Emma II.. * 27. 12. 1876.
6. Guido, * 4. 12. 1878.
7. Albert II., * 28. 7. 1880.

IXp.f Paul Keferstein, * 12.12.1831, H Mexiko 26.7.1888,
Landwehr-Offizier, Gutsbesitzer auf Stanischeu bei Wohlan in
Schlesien; verm. mit s- Anna Hachcnberger, * 1.4.1835,
ch Brieg i. Schles. 18. 10. 1895.

Kinder:

I. Karl, * 15. 3. 1859, Prem.-Lt. der Landw., Oberlehrer in
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Ratibor, verm. mit Olga Thomas, * Jauer 10. 3.I8i>7,
Tochter des . . . . Thomas, Gutsbesitzers.

2. Bcuuo, * 20. 4. 1861, Hauptmann zu Fmustadt, i. Pos.
Rgt. 58 (trat beim Fiis.-Rgt. 36 ein).

3. Arthur, * 28.7. 1863, lebt iu Guatemala in Mittcl-
Amerika.

4. chHelcne, * 22. 1. 1867, ch 6. 3. 1868.
5. ch Auua, * 20. 12. 1868, ch 11. 1. 1869.
6. Lhdia, " 9. 4. 1871.
7. Elisabeth,*?.!). 1873.

IXg. ch Max Kefersteiu, * 1. 4. 1840, ch 1878, Buchhändler
iu Halle, Landwehr-Offizier, machte die Fcldzügc 1866 und
1870/71 mit; verm. mit Amalie Heise aus Halle.

Kinder:

1. Eduard, * 14. 4. 1865, Goldschmied in Braunfchnieig,
verm. 1895 mit Id a Stern aus Brauuschweig.

2. Bruno II., s. Xnr.
3. Anna, * 20. 12. 1868, Lehrerin iu Würzen, mm.

4. 10. 1896 mit Alfred Suhle, Dr. pdii., Oberlehrer
iu Brandenburg a. H.

IX r. ch E r n st F r i e d r i ch L u d w i g K e f e r st e i n, * 16.3.1W ,
ch Dresden 18. 1. 1834, Gärtnercibesitzer iu Bendors bei
Frohburg i. Sachsen, verm. mit Marie Mathilde Belh,
* Rordhausen 20. l2. 1334.

Kinder:

1. ch Ernst Albin, * 24. 10. 1858, ch 26. 11. 1859.
2. Ernst Rudolf, f. X n.
3. ch Anna Mathilde, * 1. 9. 1862, ch 18. 8. 1886.
4. ch Ernst Feodor, * 8. 4. 1864, ch 8. 12. 1864.
5. Elise Mathilde, * 12. 3. 1866, verm. 8. 6. 1892 ml

Hermann Berger, Gutsbesitzer auf Bcudorf bei Froh¬
burg i. S.

6. ch Ernst Oscar, * 12. I. 1868, ch 19. 3. 1871.
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7, Hilda Mathilde, * 16. 12. 1869, verm. mit I)r. iiis6.
Georg Wilhelm Ernst Keferstein, Lüneburg 12. 5. 1897.

8. ch Ernst Walthcr, * >8. 1. 1872, ch 16. 12. 1872.
g. Martha Mathilde, ^ 8. 16. 1873, verm. 16. 2. 1894 mit

Clemens Wandte, Handelsgärtner in Kvttbus.
Iv. Marie Mathilde, * 29. 3. 1876.

IXs .fHngo Keferstein, * 21. 7. 1341, f 28. 3. 1886,
Kaufmann zu Würzen, machte die Feldziige 1866, 1876/71
beim Fiis.-Negt. 36 mit; verm. mit Charlotte Jda Pelargus,
' Zerbst....

K inder:
1. Karl Alfred, * Würzen 21. 9. 1877.
2. Willy, » 2. 6. 1886.
3. Marie Hilda, * 16. 2. 1882.

IXt. Karl Rudolf Keferstein, * 12. 3. 1856, Besitzer
einer Fabrik für künstliche Blumen unter Firma Gebr. Kefer¬
stein in Dresden, machte den Feldzng 1876/71 mit, wurde
bei Beaumvut verwundet, wurde Landwehr-Offizier; verm.
mit Ivhanna Findeis, * Merseburg 2. 6. 1352, die in
erster Ehe verm. war mit ch . . . . Baensch.

Kinder:
1. Marie Hilda Keferstein, * 24. 4. 1887.
2. Richard Hermann Keferstein, * 16. 2. 1892.
3. Elisabeth Lina Keferstein, * 24. 4. 1893.

Kinder, aus erster Ehe der Frau, die Karl Rudolf
Keferstein am 18. 11. 1886 zu Dresden an Kindes¬
statt annahm.

4. Friederike Marie Jvhanne Baensch, gen. Keferstein,
* Berlin 6. 6. 1876.

5. Henriette Auguste Margarethe Baensch, gen. Kefer¬
stein, * 14. 5. 1879.

Xe. Louis Oswald Kefcrstein, 19. 8. 1849, seit 1. 7. 1875
Papier-Großhändler in Berlin, lernte Kaufmann in Hamburg,
die Papierfabrikation in Cröllwitz, leitete mehrere Strohstoff-
Fabriken, nahm am Feldzuge 1876/71 im Füsilier-Regt.
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Nr. 86 Theil, wurde im Füsilier-Regiment Nr. 36 Rescm-
Offizier und nahm 1891 als Hauptmann der Landwehr sein«,
Abschied! 2 mal verm. n) 2V. 9. 1879 mit ch Marie Ch
* Berlin 1. 6. 1358, ch 31. 12. 1880. — b) 24. 6. M
mit Margaretha Sy, ^ 13. 7. 1839, Töchter de-
chLouis S y, ch 1881, Commcrcien-Rath in Berlin.

Kinder, erster Ehe:

1. Ernst Louis, * 12. 12. 1880.

Zweiter Ehe!

2. Hertha Margaretha, * 2. 4. 1883.
3. Walter Oswald, * 6. 1. 1886.

XI. ch Otto II. Keferstein, * 25. 11. 1856, s- 23. 11. IM,
Messerschmied in Solingen! verm. mit Emilie Wolserl!,
* Solingen ....

Tochter!

1. Meta, * 18. 12. 1338.

XZ. Werner Keferstein, * 14. 2. 1858, Kaufmann, Jnh.
einer Tapeten-Handlung in Leipzig! verm. mit Aiui»
Heeche, * Meißen . . .

Kinder:

1. Hertha Emilie, * 15. 7. 1387.
2. Hellmuth Otto August, ^ 19. 5. 1899.
3. ch Erich Otto, * 22. 8. 1891, ch 31. 5. 1892.

Xlr. Horst II. Keferstein, * 14. 4. 1859, Kaufmann >«
Bernburg, verm. mit Joh. Wilhelmine Gebhardt «
Artern a. U.

Kinder!

1. Emilie, * 39. 1. 1888.
2. Auguste Johanna Charlotte, 29. 1. 1899.
3. Otto Wilhelm Horst III., * 39. 6. 1896.
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IXi, Martin Keferstein, * 26, 5. 1863, Bildhauer in
Halle a. S,. verm. mit Helene Mehne, ^ Aschersleben
L, 4, 1865,

Kinder:

1, Gerhard III,, * 13, 9, 1891,
1 Bodo II,. ^ 16, 6, 1893,
3, Erna. * 23, 9, 1894,

MXK, Wilhelm III, Keferstein, * 16, 6. 1866, wohnt in
Elscnfeld bei Aschaffenburg: verm, mit Berlha Karl,

Kinder:

1, Dora, * 23, 4, 1891.
2, 7 Magdalene, ^ 14. 10, 1892, ch 1. 12. 1892,
3, Hans Walter, 29, 1, 1894,

X>, Ludwig IV, Keferstein, * 28. 7, 1858, Hnuptmann im
1, Pionier-Bat, in Königsberg i, Pr,, verm, , , 12, 1894 mit
Sophie v, Mittclstaedt, * 15, 5, 1862, Tochter des
,,, , v, Mittelstaedt, Gntsbesitzer auf Lipie bei Krzepice,
Rnss, Polen.

Tochter:
1, Marie Helene, * 3, II. 1895.

Xiu, Bruno II, Keferstein, * 29. 11, 1866, Kaufmann
in Altenbach bei Würzen, verm, mit Meta Margaretha
Thomsen aus Halle a, S,

Kinder:

1, Meta Margaretha Dora, * 8, 19, 1891,
2, Anna Charlotte, ^ 21, 5, 1894.
3, Marie Hilda, " 26, I. 1696,

Xu, Ernst Rudolf Keferstein, * 27, 12. 1869, jeht in Cotta
i, Sachs, wohnhast; verm, mit BerthaDelang.* Frohbnrg
i, Sachs, 16, 2, 1861,

Tochter:
1, Hilda, * 31, 10, 1893,
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5. Weida er Zweig.

VII1. -s Heinrich Christoph Ado 1 ph Keferstein, * 4 8,
1773, 's 1853, übernahm 1802 die Papiermühle zu Weid«
bei Gera, ist Erfinder der Papier-Maschine; vem,
1733 mit einer Tochter des Predigers ch Schwalenbcr»
aus Börsel bei Halberstadt.

Kinder:

1. ch Gustaph Adolph, s. Vlllo.
2. -s Wilhelmine, * 1800, 's 1835.
3. Laura, * 1803, verm. mit dem Lehrer 's . . . Reiche»!

ii» Weida.

4. -s Hermann, s. VIII p.

VIII o. -s Gustav Adolph Keferstein, * 13. 12. IM,
-s 13. 1. 1861, Dr. plail., Prediger zu Jena, daraus z«
Wickerstcidt i. Thür., Musik-Schriftsteller; verm. 2. 3. M
mit 's Emilie Schieferdecker, * Dresden 7. 6. IM,
's 7. 6. 1364.

Kinder:

1. Paul ine, * 25. 2. 1826.
2. Horst I. Gustav Heinrich, s. IXu.
3. 1' Marie, * 25. 2.183l, -s 21. 7. 1834.
4. Therese, * 30. 11. 1334.
5. s Klara, * 23. 2. 1836, 's 30. 12. 1832.

VIIIp. 's Herrmann Keferstein, * 1817, 's 16.2. IM,
Papierfabrikant in Ludwigstadt in Bayern; verm. »ii»
Albertine Winkle r (Tochter des 's .... W inkler, Lehrer >«
Neichenbach i. V.), lebt in Weida.

Kinder:

1. Amanda, * 1840.
2. Ottilie, * 1841.
3. Bertha, * 1844.
4. Ludwig III., * 1846, lebt in Hamburg.
5. Hedivig, * 1848.
6. Lina, * 1850.
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IX.u. Horst I. Gustav Heinrich Kcferstein, * 2. 8. 1828 in
Jena, Dr. pirii., Seminar-Oberlehrer in Hamburg, verfasste
Schriften über Unterrichts- und Erziehnngslehre, verm, mit
Ottilie Spengler, * Jena 2. 3,1333, lebt jetzt inJena (1837).

Kinder:

1. Horst Johann, s. Xo.
2. Margaretha, * 24. 3. 1858, verm. mit Richard

Peters, Kaufmann in Hamburg.
3. Elisabeth. * 22.3.1889, verm. mit Emmrich Hage¬

dorn, Nikusa b. Gvrlitz,
4. Engcnie, * 24. 6. 1369.
ö. Georg Adolph, s. Xx.
6. Gertrud, * 26. 9. 1864.
7. Horst Otto, * 11. 11. 1873, Kaufmann in Hamburg,

jetzt in Haiti.

Xo, Horst Johann Kcferstein, * 28.2.1857, Dr. plril.,
Oberlehrer in Hamburg, Reserve-Offizier im Jnf.-Regt. Nr. 76,
verm. mit Johanna Luise Auguste Baumann, * Berlin
14. 7. 1856.

K inder:

1. Jlsa, * 1. 1. 1886.
2. fHedwig, * 25.3. 1830, ch 16. 6. 1330.

Xx, Georg Adolph Keferstcin, *17.8.1861, Dr. piril.,
Archidiacmius in Elsterberg in Sachsen, verm. mit Betty
Krönig, * Hamburg 21.3.1367.

Töchter:
1. Hildegard Ottilie Mathilde, * 22. 3. 1834.
2. Margaretha, * 3. 1. 1837.

L. Ellricher Haupt-srveig: Referstein.

VIe. st Johann Gottlieb Keferstcin, * 3. 6. 1734,
f 13.5.1787, kaufte die Papiermühle in Ellrich a. Harz;
verm. mit Wilhelmine Christiane Elisabeth Frosch el,
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* 1736, Tochter des 1'. . . . Frosch et, Predigers zu Lber-
Topfstedt bei Grenßen.

Kindern
1. ch Johann Christian Gottlieb, Gründer des Wartenfelfer

Unterzweiges, s. VÜA.
2. ch Johann Andreas Christoph, Gründer des Krosfener

Unterzwciges, s. VIIU.
3. -s Sophie Friederike Caroline, ^13.8. 1763, ch?
4. ch Johann Gottlob Ludwig, * 11. 3. 1772 in Stoiberg.
5. ch Georg Christian Heinrich, Gründer des Stolberger

UnterzweigeS, s. VII i.

I. Wartenfelser Unterzweig.
VIIZ. s- Johann Christian Gottlieb Keferstein, ' 7.

I. 1778, ch 8. 4. 1837, Papicrfabrikant zu Wartenfels iii
Bayern: vcrm. mit ch Marie Johanna Helene Strauß,
* Grofengehangin Lberfranken 16. 10. 1733, ch Warien-
sels 10. 2. 1833.

Kinder:
1. I- Johann Gottlieb, j. VIII r.
2. ch Carl Gustav, * 1331, ch ?, Werkführer in der Papier¬

fabrik zu Steycrinühlcin Oesterreich.
3. ch Christiane, * 1833.

Vlllr. ch Johann Gottlieb Keferstein, * 23. 2.18N,
ch 26. 7. 1874, Papierfabrikant in Wartenfels: verm. mit
ch ElisabethKüneth, Kulmbach 23. 7. 1818, ch München
. . 1. 1836.

Kinder:
1. ch Karl Christoph Adolf, * 13. 11. 1847, ch 25. 11.1817.
2. Karl, f. IXv.
3. ch Johann Wolfgang, * 1851, ch 16. 8. 1852.
4. Lonise Sophie, * 1853; verm. mit .... Wurm, Kauf¬

mann in München.
5. Johann Adolph Gustav, * 13. 7. 1855, Monteur in
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München, verm. i. Februar 1897 mit Anna Hellstern,
geb. 26. 1. 1849.

6. Anna, * 8. 6. 1839, Königliche Lehrerin in München.

IXv. Karl Keferstein, * 14. 3. 1849, Papier-Großhändler in
Hamburg, vcrm. mit Emmy Gvtz, ^ Hamburg 2. 7. 1854.

Kinder:
1. Edmund, * 3. 9. 1881.
2. Martha, * 14. 8. 1883.
3. Karl, » 26. 10. 1888.

2. Krosjener Untcrzweig.

Vllb. 7 Johann Andreas Christoph Keferstein, * 2.
5. 1781, ch Krassen 15. 6. 1854; verm. mit 7 Dorothea
Christine Knnze aus Ellrich a. Harz.

Kinder:

1. 7 Christi ane, * 1808, 7 1863; verm. mit 7 .... Peter-
mann, Gutsbesitzer in Salza bei Nordhansen.

2. 7 Friedrich Ernst Claudius, s. VIII s.
3. f Friederike, * 1815, 7 1856, vcrm. mit 7 .... Fric-

derich, Miihlenmeister in Nordhausen.

VIIIs. 7 Friedrich Ernst Claudius Keferstcin, * in
Stockhausen bei Sondershansen 16. 1. 1813, 7 20. 8. 1884,
in Nordhansen, Prediger zu Häkelberg bei Eberswalde
i. d. Mark, war auch Landtagsabgeordneter für den Kreis
Kressen; vcrm. 7. 10. 1843 mit 7 Auguste Friederike Emilie
Kühn, " Billeben bei Sondershansen 7. 7. 1816, lebt jetzt
in Rostock.

Kinder:

1. 7 Juliane, * 27. II. 1844, 7 5. 12. 1865.
2. Maximilian, * 8. 7. 1845, Privat-Lehrer.
3. 7 Paul, * 2. 2. 1848, 7 15. 5. 1848.
4. 7 Friedrich, * 5. 11. 1849, 7 18. 3. 1850.
ö. 7 Martha, * 9. II. 1851, 7 20. II. 1866.

12
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6. Elisa, * 2. 6. 1853, verm. mit Ottokar Dahms,
Professor, Stegliß bei Berlin.

7. Anna, ^ 23. 12. 1854; verm. a) mit st ... . Stein-
Horst, d) verm. 1896 mit . . . . Lange, Hofmaler in
Rostock.

8. Georg Wilhelm, s. IX iv.
9. Hans, * 7. 6. 1863, Gobelin- nnd Genre-Maler i»

Berlin.

IX iv. Georg Wilhelm Keferstein, * 27. 2.1357, Ilr. weä.,
prakt. Arzt in Krojnnke i. Westpr., verm. mit Adelheid
Born ans Berlin.

Kinder:

1. Arnfried Christian Wilhelm, * 12. 4. 1889.
2. Lnitgard Adelheid Hedwig, * II. 5. 1891.

3. Stolberg er Untcrzweig.

Vlli. st G eorg Christi an H ein rich Keferstei n, ^6.9.1767,
st Ellrich 3. 6. 1854, besaß die Papiermühle zn Stolberg
am Harz, spater die Schnabclsmühle bei Nordhausen, und
die zn Ellrich; verm. init st Johanne Henriettc Neumke
auS Benneckcnstein i. Harz.

Kinder:

1. st Charlotte, * 19. 8. 1791, st Mühlhansen i. Thür.
2. 3.1859: verm. mit stG. Hosmcister, Stolberg i. Harz.

2. st Fried erike, ^ 36. 5. 1793, st 5. 1. 1854; verm.
mit st .... Linüel.

3. st Augnst Friedrich Karl, s. VIII t.
4. st Lnise, verm. mit st . . . . Manberg.
5. st Adolf, ^ 12. g. 1866, st Mühlhansen i. Thür. 1873,

Papier-Fabrikant in Ellrich.
6. st Amalie; verm. mit st .... Pansc.
7. st Wilhelmine, * 1. 2. I ggg, st Ellrich 27.11.1M3.

VIII t. st Angust Friedrich Karl Keferstein, * Ellrich
5. 16. 1796, st 19. 3. 1842, Papier-Fabrikant in Miihl-
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Hausen: verm. mit p Henriette Ernestine Christiane Bekuhrs
aus Klctteiibcrg a. Harz.

Kinder:

1. -s Antonie I., * 1. 7. 1833, ch 1836.
2. Karl Adolph Selina r , s. IXx.
3. i Wilhelm, ch 1336 als Kind.
1. Otto, * 29. 3. l338, Pfarrer in Helgendorf im Wester-

walde, verm 1863 mit Emma Schoeler, Tochter
des Gustav Schoeler, Pfarrer zu Ründcroth a. Aggar,
in Drabenderhöhe geboren.

5. i Natalie I., * 28. 1. 1840, P Suhl i. Thür. 30. 10.
1887; verm. mit Friedrich Otto, Pastor in Suhl,

k. Karl, f. IX7.

IXx. Karl Adolph Selmar Keferstein, ^ 13. 9. 1834,

Pfarrer in Bergholzhausen in Westfalen; verm. mit Anna
Goebel aus Hartenn bei Minden.

Tochter:
1. Antonie II., * 16. ö. 1878.

IXv. Karl Keferstein, * 16. 2. 1842, f Berlin 24. 7. 1889.
Monteur ebd.; verm. mit Clara Edmann aus Berlin.

Kinder:

1. Margaretha, ^ 26. 3. 1834.
2. Natalie II., * Berlin 1ö. 4. 1886.





l Nachtrag zu Band I V, Seite 9ö—116.)

VrrvoUMndignugrn und Berichtigungen.

Seite 163:

IVa. fP a »l II. Kegel, „Ehrbarer Herr", aus der „PogrzywniN-
schci," (Krnmfließcrl Mühle, schließt „Freitags, den ersten Tag
vor Allerheiligen" 176ö einen Bertrag mit Georg „Barczek"
(Bartsch); er erhält 17. 4. 1726 vom Starosten Stanislaus
Florian v. Naramowski die „Kürschner Wiese" bei Behle
gegen S6 Tympf zur Äintznng, besaß letwa 1761—1733) die
eine Hälfte der Kegelsmiihler Freigüter und Wiesen bei
Krummfließ, verm. init ü Dorothea Wegner, „Erbtochter
dieses Teils".

Kinder:

1. ch Christoph I., s. Va, Kegelsmühl-Kegclsiniihler Ast.
2. I Johannes I., er überläßt am 3. 3. 1733 sein väter¬

liches Erbteil seinem Bruder Christoph, da „die Schulden
bis 4637 Tympfe gewachsen", und erhält als Abfindung
5837^/g Tympf.

?3. I Michael I., s. Vb, Kegelsmühl-Sngemühler Ast.

Seite 164:

VI». 3. ... verm. mit ch Martin Leopold Iokisch , * 11.11.1732.
Vb. ch M i ch n e l I. Kegel (Kegell, Kiegel).
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Seite 105:

VI d. st Peter IV. Kegel (Kegel, Kiegel, Kiegell), „Hoch Edel
gebohrner und Großachtbarer Herr", „Frei-Mnhlen-Guts-
besißer", erhält am 1. 11. 1739 zu Schrop das Freigut seines
VaterS . . .

VII ». stIohann (es) Kegel, * 1742 . . ., vcrm. um 1763 mit
der Wittwe st Christiua Marski, " 1739, st nach 18ll.

Seite 196:

Vlle. 's Andreas II. Kegel, . . . »och 1811 und1816als
Amtmann genannt.

Seite 197:

VIII». st Joseph Kegel (vgl. VII», 1), st auf Durowo bei
Tremessen, erbte das Frei-Mnhlen-Gnt Sagemuhl, verlauste
es zu Dt. Krone am 16. 11. 1817 an seinen Schwagers
Christ. F-riedr. Miclitz (vgl. VII», 4); er pachtete später das
Kgl. Erbpacht-Gut Durowo; verm. mit st Theresia Coustantia
Dya m e n t.

Kinder:

1. st Caesar, st Durowo unverm.
2. st Thcvphil, " (Sagemuhl?) um 1814, st Durom

17. 8. 1891, kath. Pfarrer und Probst zu Gonsawa (Kreis
Schnbin, Posen); er besuchte das Gymnasium Maria
Magdalena in Posen, wurde kath. Geistlicher zuerst i»
Bromberg, darauf in Schroda, schlichlich von 1854—IM
in Gonsawa, wo er sich große Verdienste um die Kirche
erwarb. 1848 bctheiligte er sich lebhaft an den polnische»
Wühlereien").

3. st Nepomncena, st um 1899 zu Durowo, unverm.
4. st Anton, st Wongrowitz 1893, hinterließ mehrere Kinder.

Von seinen Werken sind in polnischer Sprache gedruckt: 1. seine Reise»et
Palästina, 2. die Erklärung des voni hl. Thomas von
Äquino ins Polnische übersetzt. Ungedruckt blieb: 3. die Revolution im Jahre M
in der Provinz Posen von einem Augenzeugen.
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ö. ch Vincent, '1 auf Dorowo, letzter Besitzer des Kgl. Erb¬
pachtguts Durowo, hinterließ eine Wittwe und 4 Töchter.

Seite 107:

Vllo. 6. ch Fried erike, ch zu Lanken.

VIIIcl. ch Johann V. Stanislans Kegel, ch Tremessen.

Seite 198:

Söhne:

1. Eduard II., Ehren-Domherr von Posen-Gnesen, Probst zu
Krotoschin Liecue. . .

2. Inlin s II., emer., früher Probst von Bentschen (Beuice),
lebt in Krotoschin.

VI c. s Johann Michael II. Kegcl(l) . . ., er besuchte die
reformirte Schule zu Jastrow, da seine Brüder von den
Jesniten des Lyceunis zu Dt. Krone gegen den Willen des
Vaters heimlich gefirmelt waren (vgl. Bd. IV S. 93). Wegen
seiner ansehnlichen Körpergröße entging er, obgleich polnischer
Unterthan, kaum den überall streifenden Preußischen Werbern.
l797 überließ er seinem Sohne August die Pacht der beiden
Amtsvorwcrke Lebchnke und Chrostowo. Am 7. 7. 1797 lieh
er den Gebrüdern v. Radolinski zu Behle 19999 Thlr.

Seite 199:

3. . . . verm. mit ch Joachim Friedrich v. S ch m i d t -Wierusz-
Kowalski^), . . . Oberamtmanu zu Schiefelbein, darauf Kgl.
Preuß. Amtsrnth auf Zelgniewo.

Seite 119:

VIIä. ö.. . . verm. mit ch Hellmuth Erust Eduard v. Lehman»,
ch Mathildenhöh bei Nakel (Kr. Wirsitz) 29. 19. 1894, Ritter¬
gutsbesitzer auf Mathildenhöh und Weißturm.

9 Wappein . . . geteilt: unten an silbernem Stock eine silbern und rot
geschaclnc,schrägrechtSgclegte Sturmsahnc: a. d. gclr. Helm mit rechts roter
md goldener, links schwarz und weisicr Decke, S silberne Stransienfedern.



184 Kegel.

Seite 111:

IX a. Friedrich Emannel Otto Franz Kegel . . diente als
Einj.-Freiw. bei den 2. Garde-Ulanen zn Berlin, machte de»
Feldzug 1870/71 mit und wurde Lieutenant der Reserve im
11. Dragoner-Rgt.

Seite 112:

VII <z. ch Johann A n gnstI. Kegel, ev. . . verkaufte das Frei¬
gut Lebchnke am 11. 3. 1795 an seineu Bruder Karl I. Kegel:
von seinem Vater erwarb er am 29. 4. 1797 zu Lebehnke die
Pacht der beiden Amtsvorwerke Lebehnke und Chrostowv für
5231 Thlr.. . .

Seite 113:

VIII x. ch Friedrich Wilhelm II. Kegel, evang., * 6. 3.1737,
ch aus Jablonvwo 1k. 7. 1855, . . . 1352 im Vorstand des
deutschen Scharfschützen-Corps zu Czarnikan.

VIIIx. 1. Johanna Wilhclmine Bertha Agnes, * Kattun iKreis
Dt. Kronei 17. 10. 1825, f Schneidemühl 9. 3. 1897.

Seite 115:

IV b. 3. ch I o h a n n IaevbI., erbte das Freischulzengut Cznrimm
bei pinno; dort 1758 und »och 17739.

Seite 116:

V e. chMartin III. K egcll, kath., ch Wongrowitz (Wggrowicel
an der Wclna in Polen um 1779, besaß das dort größte Gut.

Kinder:

I. 1' Canstaut in Kegell, erbte daS elterliche Gut, Halle
von 1796—1798 die „Stadtschrciberwiesc" für jährlich
2 Thlr. 1 Sgr. gepachtet, 1777—1782—1793 Bürger¬
meister zu Wongrowitz: er war als solcher 1782 von

9 Vs>l. Zcitschr. d. histor. Gcscllsch. s, d. Prov. Posen, 18SZ, S. 6S
(N. 10: US>.
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Stanislaus II. August, König von Polen patentiert und
hatte elf Jahre unter großen Opfern zum Segen aller
Einwohner gewirkt. 1793—1802 als Rathmann (ohne
Besoldung). 1795 Januar-April interimistischer Bürger¬
meister (Wongrowitz war 1793 preußisch und „Sud-Preußen"
zugeteilt). Die Bürgerschaft erbat ihn sich zum cndgiltigen
Bürgermeister. Der Ortskommissar berichtete jedoch an
die Regierung, daß Kegell wohl deutsch reden, aber nicht
schreiben könne und deshalb zu jenem Amte nicht zu ge¬
brauchen sei. Eine wiederholte Eingabe der Bürger zu
Gunsten des Cvnstantin Kegell war unter dem Norwande,
daß er sich zu spät gemeldet hätte, zurückgewiesen. 1795
Mitglied der Brauerzunft, 1795—1801 Stadtkämmerer;
er führte die Kämnicreigeschäfte für den Bürgermeister
Raabe ohne Entgelt und überließ jenem die Einkünfte
(25 Thlr. jährlich). Am 13. Mai 1797 bewarb er sich
um die Bürgermeisterei zu Rogasen, jedoch vergeblich.
1798 Rathsassessor; 1799—1802 (Kgl. Preuß.) Aichnngs-
Kommissar, als solcher erhielt er jährlich etwa 3—4 Thlr.;
1801 Rathmann und Assessor des Töpfergewcrks. Wegen
allerlei Widerwärtigkeiten und Mißgeschick verkaufte er 1802
sein Gut, das er 23 Jahre selbst bewirtschaftet hatte und
verzog anS Wongrowitz. Wegen seiner vielseitigen Kennt¬
nisse und Einsicht wurde er nicht nur von den Bürgern
der Stadt, sondern auch von dem umliegenden Adel viel¬
fach zu Rate gezogen, sorgte aus allen Kräften für das
Wohl der Stadt und erwarb sich die größte Achtung und
Liebe aller. Ihn pries die ganze Stadt; dies bezeugte
Pflichtschuldigst der Magistrat in einem Schreiben vom
l2. Mai 1797»).

? 2. l Anton Cegielski (Kegel?), 1799, Bürger und Stadt¬
ältester zu Wongrowitz in Südprenßen.

Vä. f Gottfried (Bognskaw) G. Kegel(e), „nodilis", besaß
seit etwa 1755 die andere Hälfte der Kegelsmühler Freigüter;

*) Kgl. Staatsarchiv zu Posen: Wongrowitz S 111. (Vgl. über ihn
Zeitschr.d. histor. Gesellschaft f. d. Prov. Posen, 1893, S. 256—289, 305.)
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er hatte wie seine Vorfahren das Recht, frei Vieh zu hüw
zu Krumfließ. Stöwen. Hütte, Klein-Mühl, Kattun und einign,
Brüchen, Bier zu brauen, Branntwein zu brennen mi>
solchen auch an oorübcrkommende Fremde zu verschäM
und freie Jagd in den Kegelsmühler Grenzen; er hatte km
Steuern und Abgaben zu zahlen, nur den Decem an den
Probst zu Schneidemühl; er besaß 2 Kossäthen, I Schäs«
und 1 Schmied; am 12.2.1788 siegelt er mit dem KegelM,,
Wappen! 1788 Gräfl. DzaZpnski'scher General-Bevollmächtigin
HCommissarins) und Pachter ans Kluckowo, .... verm. im
1750 mit ch Elisabeth Nehring.
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Die Familie stammt aus Halle in der preußischen

Provinz Sachsen, In der Chronik der Stadt Halle

sind mehrere Knorr's als Bürgermeister, Rectoren und

Professoren der Universität und als Stadträthe angeführt.
Als Stammvater wird dort genannt: Hartwig Knorr,

circa 1340—1410, Von seinen beiden Urenkeln trat

Dilmar zur evangelischen Lehre über, blieb in Halle
und wurde Stammvater der norddeutschen Knorr's und

Knorre's, während Heinrich der römischen Lehre treu

blieb, nach der Oberpfalz auswanderte und Stamm¬

vater der süddeutschen Knorr's wurde, von denen hier

ein Zweig behandelt wird,

I, Johann Knorr, Landwirth zn Luhe bei Weiden in der
Oberpsalz, circa 1720—1785.

Sohn:

II, Sebastian Knorr, kurfürstl. bahr. Sekretär zu Dachau in
Oberbahern, * 1752, 4 1701, verm. mit Marianne Leyt-
hänser aus Amberg, * 1754, 4 1832.

Kinder:

1. Ludwig, vgl. III a.
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2. Thomas, vergl. III b.
3. Coustantia, " 1786, f 1867, vcrnr. mit Gerichtsrath Joses

Doblinger in Bkünchen.
4. Eleonora, * 1787, ch 1866, verm. mit Gutsbesitzer Franz

von Linder bei Donauwörth in Schwaben.
3. Wilhelm, vgl. Illo.
6. Fanny, * 1791, ch 1861, verm. mit Gerichtsrath Franz

Dettenhofer in München.

III a. Ludwig Knorr, * 23. 1. 1783 zu Dachau in Ober-
bayern, ch 26. 11. 1832, Kaufmann, Magistratsrath und
Landwehrkavalleriekommandant zu München, verm. 1863 mit
Elise Sabbadiui, " 8. 11. 1791, ch 8. 3. 1866 (Tochter
des Kaufmanns Angela Sabbadini).

Kinder:

1. Angeline, * 1811, ch 1868, verm. mit Kaufmann Johann
Dibell zu Stadtamhof in der Obcrpfalz.

2. Marianne, * 1812, f 1836, verm. mit Bürgermeister
Karl Zenetti zu Laningen in Schwaben.

3. Elise, * 1813, ch 1888, verm. mit Kaufmann Georg
Fahrmbacher zu Landshnt in Niedcrbayern.

4. Auguste, * 1814, ch 1862, verm. mit Professor I)r. ureä.
Johann Forster zu Freising in Oberbaycrn.

5. Luise, " 1816, ch 1832, verm. mit Apotheker Josef Promoli
zu München.

6. Rosa, * >818, ch 1866, verm. mit Kaufmann Ferdinand
Zenetti zu München.

7. Angela, vergl. IVa.
8. Ludwig, vergl. IVd.
9. Julius, vergl. I V a.

IV->. Angela Knorr, * 19. 5. 1826, f 19. 3. 1872, Kaus-
mann zu München, verm. mit Elisab eth Molitor, Gcrichts-
direktorstochter, * 3. II. 1329.

Kinder:

1. Franz Knorr, * 22. 9. 1836, Kaufmann und kgl. bayr.
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Hauptmanu der Landwehr, verm. mit Laura Lacher,
Negiernngsrathstochter, * 18. 7. 1860.

Kinder:

a) Angela, * 14. 2. 1382.
d) Eugenie, * 2. 2. 1889.

2. Ferdinand Knarr, * 9. 6. 1858, Dr. für., Schriftsteller
zu Berlin.

8. Ludwig Knarr, * 9. 12. 1859, Dr. piail., Professor
der Chemie an der Universität zu Jena, verm. mit
Elisabeth Pilvty, * 3. 7. 1862 (Tochter des Akademie¬
direktors und Malers von Piloty).

Kinder:

a) Robert, * 1885.
b) Johannes, * 1887.
e) Walther, * 1888.
6) Johanna, 1896.
o) Karl, * 1894.

1. Angelv Knorr, 1864, Dr. inest., Assistent an der
Universität zu Marburg.

5. Eduard Knorr, * 1867, Chemiker.

IVb. Ludwig Knorr, * 1821, f 1877, Branereibesitzer zu
München, verm. mit MarieStobäu s, Rentamtmannstochter,
* 1829, ch 1837.

Tochter:
Marie, * 1856, verm. mit Fabrikbesitzer Heinrich Riemer¬

schmied in Wien.

IVe. Julius Knorr, * 3. 3. 1826, ch 29. 7. 1831, Fabrik¬
besitzer, Landtagsabgcordneter, Gcmeindebevollmächtigter, Ver¬
leger der „Neuesten Nachrichten", verm. 1848 mit Josefa
Rottmanner, Direktorstochter, " 21.2.1836, P16.8.1872.

Kinder:

I. Thomas Knorr, geb. 9. 3. 1851, kgl. bahr. Lieutenant
a. D., Buchdrnckereibesitzer, Verleger der „Münchner
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Neuesten Nachrichten", verm. 4. I. 1876 mit Eugenie
vonLeistner, Advokatentochter aus Neuburg in Schwaben
* 13. 3. 1856.

2. Elise, ^ 9. 12. 1852, verm. mit Dr. pchil. Georg Hirth,
Schriftsteller zu München.

3. Herman Knorr, 24. 11. 1861, Rentner zu Bozen in
Deutsch-Südtirol.

4. Victoria, * 6. 2. 1871, verm. mit Maximilian Helbling,
kgl. bayr. Premierlieutenant zu München.

III b. Thomas Knorr, * 1784, ch 1840, kgl. bayr. Geneml-
administrator der Zölle und Ministerialrath zu München,
verm. I.)mit Annavo n II tzschneider, Geheimrathstochter,
2.) mit Marie von Kleinmayeu, Hofrathstochter.

Kinder erster Ehe:

1. Josef von Knorr, * 1809, ch 1890, Oberbergdirektor
und Salineurath, verm. mit EmilieWeber.

Kinder:

n) Adalbert Knorr, ^ 1839, kgl. bayr. Hauptmann
in München.

b) Theodor Knorr, ^ 1345, Ingenieur und Stadtrath
in Saargemünd, verm. mit Marie Barth.

Sohn:
Ferdinand, * 1880.

2. Amalie, * 1810, ch 1869, verm. mit Advokat Ludwig von
Senger in Kempten.

3. Anna, * 1812, ch 1892, verm. mit Josef Ritter v. Ried!
zu München.

4. Karvline, ^ 1316, ch 1360, verm. mit Karl Petri, Ingenieur
in Quincy (Nordamerika).

5. Wilhelmine, * 1813, ch 1856, verm. mit Friedrich Petri,
Direktionsrath zu München.
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Sohn zweiter Ehe:

g. Ferdinand Knorr, * 1838, ch 1873, kgl. bayr.
Assessor zu Micsbach.

III e. Wilhelm Knorr, * 1730 zu Dachau in Oberbayern,
f 1833, kgl. bayr. Salineninspektor in Berchtesgaden, verm.
mit ReginaZibelin, ^ 1803, -f 18S7.

Kinder:

1. ChristianKnorr, ^ 1319,1-1895, kgl.bayr.Regierungs¬
rath in Wiirzburg.

2. Franz Knorr, * 182l, Sekretär in München, verm.
mit Canülla Wetzet, * 1826 in Paris.

Kinder:

a) Julius Knorr, * 1849, Kaufmann in München,
verm. mit Sabina Filser.

Sohn:

Franz, * 1873.

b) Auguste, * 1852, verm. mit Friedrich Birk.

o) Marie, * 1865.

3. Karl Knorr, * 1828, Kaufmann zu Dalton in Amerika,
verm. mit Barbara Satterlin.

4. August Knorr, * 1824, Rentcnverwalter in Linz, verm.
mit Karoline Specht.

Sohn:

Gustav, * 1856.

5. Ludwig Knorr, * 1825, Dr. rnscl., Arzt in Savannah
lNordamerika), verm. mit Julie Bischofs.

Sohn:

Arno, * 1869.
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Maximilian Knorr, * 2. 7. 1832, Dr. ineg., Arzt
in München, kaiserl. tiirk. Generalkons»!, verm, mit
Klotildc Grathivohl, 18Ü5 in Konstantinopel.

Kinder:

-r) Wilhelm Knorr, * 18S9, kgl. bahr. Hauptman»
verm. mit Fanny Policzka.

d) R i ch ardKnorr, " 1868, 1)r. meä., Arzt in Berlin

o) MaxKnorr, ^ 1873, Kaufmann in München.



Körner I., Koerner.^
(Nachtrag zu Band IV.)

Vervollständigungen und Berichtigungen.

Evangelisch. Berlin, Tilsit, Sterbfritz bei Schläch¬

tern in Hessen-Nassau, Bobrek bei Beuthen i, Ober-

Schlesien und im Großherzogtum Posen.

Der Neberlieferung nach wanderten nach dem Feld¬

zug Karls XII. v. Schweden gegen Sachsen um 1710

sieben Brüder Körner-) nach Polen von dort aus.

Einer derselben ließ sich in der Stadt Czarnikau, in

der Woiwodschaft und dem Distrikt Posen gelegen, inr

Königreich Polen nieder, wohin zur Zeit des Stadt-

und Grundherrn Grafen Adam Alexander v. Nara-

inmvski (1701— 1727) einige Tuchhändler ein¬

wanderten 3).

>>Vgl. Bd. IV. S. MiZ-211.
") Als Nachkommen derselben sind verschiedene Familien vielleicht anzusehen,

derenLtainmfolge ein späterer Band dieses Handbuchs bringen soll; auch nach
Nimptschin Schles. soll sich ein Zweig gewandt haben nach der Ueberlieferung
ldie übrigens von einer Verwandtschaft mit dem Dichter Theodor K. etwas
wissenwill).

2) Wuttke. Polnisches Städtebuch. Lpz. 1804. S. 459.
13
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In Czarnikau begegnet uns als vorläufig ältester

bekannter Vorfahr 1746 Johann Körner, ein Kauf¬

mann und Tuchhändler, der 1761 ein Grundstück am

Markte besaß. Dessen Söhne Joseph und Andreas er¬

warben in und bei Czarnikau umfangreichen Grund¬

besitz: den Thonberg, das Vorwerk bei Czarnikau, die

Grundstücke 84, 113, 253, 34t, 356. Das Haus

am Markt Nr. 98 (jetzt Szukalskis Hotel) blieb von

1792—1346 im Besitz des älteren, Nr. 115 in der

Kietz-Straße unweit der Netzbrücke von t80I—1812

im Besitz des jüngeren Zweiges.

Joseph Körner besaß 1796 u. fg. als Pachtung

das Rittergut Briefen bei Czarnikau und wird daher

1798 in den „Schießregistern der Schützen-Gilde" als

Vertreter der Grundherrschast vor Bürgermeister und

Rath aufgeführt. Durch die erste Teilung Polens kam

Czarnikau wie der ganze Netzedistrikt am 13. Sept. 1772

unter preußische Herrschaft und wurde dem Kreis

Dt. Krone (Westpreußen) zugetheilt; durch die napoleoni-

schen Kriege kam es vom 9. Juli 1307 bis 3. Mai

1815 zum „Herzogtum Warschau". Joseph Körner

besaß damals an Netzwiesen 674 Morgen, davon

blieben 300 Morgen^), deren Erwerb z. Th. i. d. Mitte

des vorigen Jahrhunderts datirt, bis hent in der

Familie.

Späterer Grundbesitz: In Westpreußen, im Kreis

Dt. Krone, 1817 — 1860 die Herrschaft Stibbe; die

4) Sie beißen die „Koernerwiescu", vgl. Julius Klemm, Kurzgcf. Gesch.d.
Stadt Czarnikau, ebd. 1893, S. 89.
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Rittergüter Stibbe, Strahlenberg, Ruschendorf, Emilien-

thal; die Güter Grünwald, Nohrkolk, Rohriviese,
Mittelstadt und Prüska l22 600 Morgen),

In Posen, im Kreise Wongrowitz, seit 1860 das

Rittergut Stolenschin mit Wilkonitza und Koernershöh,

s, 1S65 das Rittergut Czeslawitz mit (1867) Cbarlotten-

hof; im Kreise Znin seit 1865 das Rittergut Ruschitz,

(10 600 Morgen,)
Ob dies Geschlecht eines Stammes ist mit den

gleichnamigen, dasselbe Wappen führenden zu Sommers¬

hausen (1600)2) und zu Windsheim in Franken (1705)2)
vorkommenden, ist bis jetzt nicht nachweisbar,

Joseph Gottlob Körner siegelt 1824 mit einer

Hausmarke?). Jetzt führt die Familie das folgende von

Ernst Conrad Koerner als Polizei- und Patrimonial-

gerichts-Siegel von Stibbe (vor 1835) benutzte Wappen:

„einen rothen schräglinken Balken mit zwey blauen

und einer silbernen Kugel besetzt; unten ist ein silbernes,

oben ein blaues mit einem goldenen Stern versehenes

Feld, Zur rechten ist aus dem Helm ein blaues, zur

linken ein rothes, jedes mit einem Stern besetztes

Büffelshorn, dazwischen eine in der Mitte mit einer

rothen Kugel, oben mit einem goldenen Stern versehene

blaue Lantze, Die rechte Helmdecke ist roth und silbern,

die linke blau und silbern" 2). Das Kleinod wird mit

dem Helm durch einen roth-weißen Wulst verbunden.

Neuer Siebmachcr, Bd. 5, Tlieil 2. Taf. 47. S. 28.
Alter Siebm.. Bd. 5. Taf. 273.

') Vgl. Bd. IV. Tafel S. 203.
6) So die Beschreibung von 1733 in „Zedlers Univ.-Lex.". XV, 1381.

13*
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Der Name wurde von den Polen zum Teil mit
Korner, Kerner, Körner, Kürner wiedergegeben. Seit
Anfang dieses Jahrhunderts schreibt sich der Joseph'sche
Zweig: „Koerner".

I. f Johann Körner, lnth., 's 773, „Herr", Bürger") und
Tuchmacher, „Kauf- und Handelsmann" zu Czarnikau in
Polen, besaß dort 1761 ein Grundstück am Markt: er oder
sein Vater wanderte aus Sachsen aus: verm. Czarnikau 4. g.
1746 mitchD oro th ea Elisabethv. Toll ">), kath.,1'uach 178<i.

Kinder, nach der Mutter kath., zu Czarnikau geboren:

1. 1' Joseph Gottlob, s. Joscph'scher Zweig, Ila.

2. ch Johanna Christina, getauft 3. 7. 1753, ch Samtcr
i. Posen 19. 3. 1824, oerm. (792—36) mit ch Johann
Christian Grünenthal (auS Frankfurt a. O.?>, bis
1736, „examinierter und approbirter Provisor" der Kgl.
Priv. Adler-Apotheke zu Samter, kaufte am 6. 5. IM
von dem Privilcgiatns Weyl „das den Weilschen Ehelcute»
auf dem Ringe zu Samter zwischen dem Herrn Kämmerer
Molinski und der nach der Judenschaft führenden Quer
Straße, snd. Nr. 34 bclegene Wohnhans und Apothcquen-
Anstalt".

3. p Andreas, s. Nndreas'scher Zweig, Ilt>.

4. ch Eva Rosina (Röschen), getauft 14. 9. 1771, 1' nach
1733, besaß ein Hans zu Pakosch") (Kreis Mogilnoi.

") Vgl. auch ..Zeitschr. d. bist. Gciellsch. d. Prob. Posen", 1833, S. 131. Z. I
u>>? Tochter des Georg Willi, o. T.. GcrichtSverwandlcn zu Cz. Ihr Wappen:

gespalten. vorn aus gcinaücrtcm Schildsnsi wachs. Löwe, hinten ein SchrägslW «»
einem kleinen Kreuz begleitet. Schildhalter: 2 Adler: altes niederstichst Geschlecht
(Vgl. Zedler. Itnio.-Lex., 1737), aus Sagan gebürtig?

w Dort wird 1773 ein Kornowicz genannt. lZeitschr. d. hist. Gcsellsch.s.
Poseti. 1833. S. 20öi.
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Kinder, kath., zn Czarnikau geb.:
1. ch Ernst I. Conrad, s. Hin.
2. 's Johann Georg Wilhelm II., * Briefen bei CM

nikau 5. 6. 1797, ch um 1819 als Schüler des Kgl.
Pädagogiums zn Ziillichan.

IIIa. Ernst I. Conrad Körner, kath., Czarnikan 19. 7. IM,
ch aus Stibbe 29. 2. 1859, HerrschaftSbesitzer, Erb- und
Gcrichtshcrr auf Stibbe, Besitzer der Rittergüter Stibbe,
Strahlenberg, Rnschendors, Emilienthal, Mcllentin, der Güter
Grünewald, Nohrkolk, Nohrwiese, Mittelstadt, Priiska und
der Hälfte des Großen Böthin-Secs, Patron der kath. Kirche»
zn Stibbe (1819 von ihm erbaut), Strahlenberg, Rnschendors
und Mcllentin: er besuchte das Kgl. Pädagogium zu Züllichan,
daS Marien-Gymnasium zn Posen und erlernte darauf die
Landwirtschaft bei Herrn Amtsrath v. Sacnger auf Gralwwv
im Kreise Wirsitz, Pächter der Domäne Polajewo im Kreise
Obornik; vcrm. zn Jablonowo bei lisch (Kr. Kolmar, Posen)
mit f Auguste Emilie Flora Elisabeth Kegel^j, ev,
* 31. 8. 1896, ch Stolenschin bei Exin (Kr. Wongrowitz)
29. 1. 1893 (Tochter deS ch Johann August Kegel. ^8.8.
1775, ch ans Jablonowo 17. 9. 1842, Kgl. Prcuß. Oberonn-
mann, HerrschaftSbesitzer, Erb- und Gerichtsherr aus Jablonowo,
MyroSlaw und Kattun, und seiner Gemahlin ch Johanna
Marie Elisabeth Pockrandt"), ^ 19. 9. 1775, ch Jablonowo
19. 12. 1832).

Kinder, nach der Mutter cvang., zu Stibbe geboren:

1. Emil August, * 5. 9. 1839, Rittergutsbesitzer aus Czcs-
lawitz mit Charlottenhof bei Lipin (Kr. Wongrowitz, Posen);
er besuchte daS Kgl. Pädagogium zu Züllichan.

2. Marie I. Malvine Ernestine Flora, ^ 4. 6. 1831, verm.
Stibbe 26.19. 1857 mit Albrecht Rcinhold v. Gustors,
ev., * Berlin 12. 1. 1833, Rittergutsbesitzer auf Gürt«
Duchowna mit Lndwipole (Kreis Schmiegel, Posen),

Wappen, vgl. Bd. III, S. 95.
-y Wappen, vgl. Bd. III. S. 10S, Am». Vgl. Abschnitt Bd. III. ..Ke»et".

Nr. VII a. 2.
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Premierlieutencmt a. D, (Sohn des st Ludwig Christian
Nikolaus v. Gustorf^^). I)r. rneä.. Geh. Medicinal-
und Sanitäts-Rath in Berlin, kath, ^ Cnssel 3. 4. 1798.
7 Berlin lg. 4. 1888 nnd seiner Gemahlin 1' Auguste
Friederike Emilie Bötticher^), evang.. ^ Berlin 29. 1.
1895, st Gürka Dnchowna 3. 19. 1886; — 2 Söhne.

Z. st Johann Theodor Julins. * 4. 11. 1832, st Stibbe
5. 11. 1833.

4. Eduard Otto I. Theodor, s. IVa.
5. st Karl August Hugo. * 39. 19. 1837, st Stibbe l9. 11.

1837.

ö. Ernst II. Carl Engen, s. IVb.

IV». Eduard Otto I. Theodor Koerner. * Stibbe 1. 7. 1834,
Kgl. Prenß. Oekonomie-Rath, Ritter des Kronen-Ordens.
Rittergutsbesitzer. Besitzer der Rittergüter Stvlenschin (Ltorer.in
— „Hnnderlwiescn") mit Wilkonitza nnd Koernershöh im
Kreise Wongrowitz und Nuschitz (Rnsiee) iin Kreise Znin. auf
Schloß Stolenschin; zu Niesky in Schlesien erzogen, besuchte
er später das Berlinische Gymnasium zum Grauen Kloster,
studirte die Rechte 1857—69 zu Heidelberg. Bonn nnd Berlin,
diente als Einjährig-Freiwilliger bei den Bonner Königs-
Husaren nnd wurde Lieutenant der Landwehr bei den 2. Leib-
Husaren; verm. Jnblonowo bei lisch 24. 8.1861 mit st Johanna
Auguste Bertha Kegel. * Kattun im Kr. Dt. Krone
30. 10. 1835, st Stolenschin 29. 19. 1896 (vgl. Bd. III,
Kegel VIII8), (Tochter des st Friedrich Wilhelm Kegel,
* ö. 3. 1797, st Jablonowv 15. 7. 1855. Herrschastsbesitzer
und Erb- und Gerichtsherr von Jablonowv, Myroslaw
und Kattun — der Rittergüter Jablonowv, Myroslaw, Kattun,
der Güter Nowen, Kahlstaedt (Kegels-Aue), Gönne. Kegelshöh

>9 Wappen lind Stammbauni vgl. „Handbuch d. Preusi. Adels. Bd. 1.
S. 182. Berlin 1832".

>9 Wappen: in Blan ein silberner Schrägrcchtsbalken, der mii einem laufenden
schwarzenRüden mil rothem goldgcsänmten Halsband belegt nnd unten von zwei
sildemengekreuzten Pfeilen begleitet ist; auf d. gekr. Helm mit blau-silbernen
Taten der Rüdenrumpf wachsend.
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und Wittenbcrg — und seiner Gemahlin ch A u g u st e Uorcn-
tinc v, Schmidt-WiernSz-Komnlska, s- Jablonowo 10.
18,16).

Kinder, ev,, zu Sloleuschin geboren:

1. Ernst Wilhelm Alphous, * I, II, 1862, Landwirth,
Vicc-Wachtmeister der Reserve deS 1. Westfäl, Husaren-
Regiments ?!r, 8.

2. Emilie Auguste Bertha Hildegard, * 2?. 9. 1L6ö,

3. Erich Alexander Otto, * 2». 19. 1866, Landwirih,
Sck.-Lieut. der Reserve des Husaren-Regiments Kaiser
Nicolans II. von Ausstand (I. Westfal.) Nr. 8.

IVV. Ernst II. Carl Eugen Koeruer-ch, ev., * Slibbe Z. II.
1846, Professor, Landschafts- und Marine-Maler, Erster Vor¬
sitzender deS Vereins Berliner Knustler, Ehrenmitglied des
Vereins der Künstlerinnen zu Berlin, Ritter des Rothen
Adler-OrdcnS (Medaillen für Kunst: Wien 1873, Philadelphia
1876, Melbourne, 1. Klasse 1888, Berlin kleine goldene
Medaille 1891, London 1896); Besitzer des Hauses Klopstoik-
straße 61 in Berlin; erzogen zu Nieskh in Schlesien, be¬
suchte er später das Berlinische Gymnasium zum Grane»
Kloster; verm. Berlin 8. 9. 1874 mit Auguste Heyl^),
* Berlin 9. 12. I85S (Tochter deS ch Carl Otto Hehl,
Kansmann und Fabrikbesitzer zu Berlin und seiner Gemahlin
Caroline Joh-Anna Zimmcrmann-ch, vgl. Bd. III, „Hehl
IX d, Ich.

ch Vgl, Bivgr, Knnstl,-Lex, d, Ggivt, von Dr, H, A, Miillcr lMcherS Flich-
lcxika), Lpz, 1882; — Jsm, Gcup, Portrait-Sammlung, Berlin 1L9l, F, Fon¬
täne, — Knustler-Album, 18SS, Adolf Eckstein, Berlin Lfr, 8,

ey Vgl, „Architektur d, Ggwt,, Bd, III, Taf. 01, Ernst WaSinnth, Berlin'
n, „Blätter f, Archit, n, Kunst-Handwerk von A, Braun ch Cie,, Berlin IW
Taf, 1",

-) Wappen n, Stammbanm, vgl, Bd, III, Abschnitt „Hepl", S, 78 sg,
ch Wappen i In von Blan über Gold schrägrcchts geteiltem Felde ein brmmcr

abgebrochener Stamm mit oben 2, unten I abgehauenem Ast ans der Teilunz--
linie. Ans dem gekrönten Helm zwischen offenem Flug drei Strausicnscdern,
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Kinder, evang.:

1. Gustav Bernhard, Berlin 23. 7. 1376, I)r. für.,
Kaininergcrichts-Referendar, z. Zt. Einjährig-Freiwilliger
im 1. Grostherzogl. Hessischen Dragoner-Regiment (Gardc-
Dragoner-Negiment) Nr. 23, Darmstadt: er besuchte daS
Königl. Louiscn-Ghmnasinm zu Berlin, stndirte 1803—96
die Rechte und Staatswisscnschaftcu zu Heidelberg (Heidel¬
berger Westfale) und Berlin: Mitglied des Vereins
„Herold".

2. Anna I. Marie (Annemarie), * Berlin 13. 11. 1876,
verlobt Berlin 26. 2. 1807 mit Hans Raehmel, *26. 0.
1867, Rittergutsbesitzer auf Lahse bei Winzig in Schles.
(John dcS Kommerzienraths Raehmel, Mitinhabers des
Bankgeschäfts Raehmel k Boellcrt in Berlin und seiner
Gemahlin geb. Gransce).

3. Ernst Otto II., * Berlin 4. 12. 1830.

4. Emil Ludwig, * Martinikenfelde bei Berlin 2. 6. 1888.

2. Andreasschcr Zrveig: Rörner.

llb. stAndreas Körner, kath., getauft Czarnikau 10. 2. 1766,
st ebd. 7. 3. 1800 („sspultus aü O. lil. Ua^ü."), Bürger,
„Schwarz-, Kunst-, Waid- und Schönfärber" zu Czarnikau,
verm. dort 1. 2. 1701 mit st Dorothea Elisabeth Tctzlaff,
* um 1763, st Bnschewko bei Piune in Posen 18. 4. 1661,
luth. (jüngste Tochter des st Gottfried Tetzlaff^), st Czarnikau
21. 5. 1702, 71 Jahre alt, Bürger und Tuchmachcrmstr. ebd.)

Kinder, zu Czarnikau geboren:

1. st Johann Gottlob, * und st 8. 10. 1791 (11 Sld. alt).
2. st George Wilhelm I., f. III6.
3. v Johanna Friederiea I. Wilhelmiuc, luth., * 20. 4.

1796, st ?, verm. zu Czarnikau 14. 5. 1814 mit st Johann
Friedrich Helm hold (Hcllmold, Helmold), Schönfärber zu

Aus altem Stralsunder l?) Geschlecht.
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Czarnikau «dritter Sohn des ch Heinrich Andreas Helmhold,
Bürgers nnd Lohgerbers zu Driesen a. W.) deren ältester
Sohn, s. Illd, 3.

4. ch Nosina Dorothea Elisabeth, lnth., * 17. 11. 1798,
ch ebd. 7. 11. 1799.

Illb. ch George Wilhelm I. Körner, kath., ^ Czarnikau
22. 4. 1793, ch ebd. 31. 5. 1827, Kimst-, Waid- und Schön¬
färber, übernahm 1817 die Färberei des Vaters; 2 mal
verm. — a) Czarnikau 18. 2. 1817 mit ch Johanne Friedcrile
Manskc-5) (poln.: Manski)^), lnth., ^ Malzmüh l bei Czar¬
nikau 12. 1. 1795, ch Czarnikau 23. 19. 1821 (einzige Tochter
des ch Georg Manske, * um 1767, ch Malzmiihl 29.1. IM,
Mühlenbesitzer zu Malzmiihl nnd seiner Gemahlin ch Marie
Elisabeth Werth, * 1771, ch Malzmiihl 7. 12. 1897, Enkelin
des ch Johann Manske. * 1727, ch Malzmiihl 9. 4. IM,
Maltz-Müller aus dem Dorf Oszuchi Malznrühlf) —
b) Czarnikau 14. 8. 1823 mit der ch Agnese Sophie Lonise
Malvine Meher, lnth., Pyritz in Pomm. 28. L. 1899,
ch Jnowrazlaiv 1. 4. 1889 (zweite Tochter des ch Karl Friedrich
Meyer, Dr. inocl. zu Pyritz und der ch. . . Jtthde fTochter
des ch Oberamtmann Jähde auf Amt Kolbatz bei Pomm.
Stargardtfi, sie hatte das Rittergut Briefen 1329 in PachUch.

Kinder erster Ehe, evang., zu Czarnikau geboren:

1. f Heinrich Wilhelm, f. IV o, Züllichaner Unterzweig.

2. ch Johanna Friederike II. („Fritzchen") Elisabeth,
^ 31. 8. 1819, ch Schneidemühl 1862 (?), oerm. vor 1842

'-'°1Das Wappen der ManSkc zeigt aus dem Helm eine Jungfrau, die zwei
Garbenbundel hält.

-6) Ngt. auch „Zeitschr. d. hist. Gesellsch. f. d. Prov. Posen", 1893, S. M, !
in der Mitte.

-7) Sie verm. sich nach d. Tode ihres Mannes wieder zu Czarnikau 12.1.183t
mit -s-Johann August Kreidelhoff. ^ Nosenberg bei Kreuzburg i. Oberschles,
17. 0. 1799, st Reisen i. Posen 7. 4. 1843, Kunst-, Schön- und Waidfärber zu
Czarnikau, verzog nach Jnowrazlaw, hatte später die Gastwirthschaft zu Reisen
in Pacht (Sohn des 1' Husaren-WachtmeisterS Kreidelhofer).



Körner I., Koerner. 293

mit ch Louis Schmidt"°f, ch Lüden im Kreise Dt. Krone
um 186», erst Rektor an der höheren Stadtschule zu
Mark. Friedland, dann Prediger zu Lüden.

3. ch Marie Elisabeth I. („Lieschen"). * 22. 11. 1821,
v Bnkowitzbei Schwetz in Westpr. 1892, verm. Czarnikan
31. 3. 1842 mit dem Wittwer ch Hans Friedrich Hell-
mvld. 's Bnkowitz 189 . . (eiltest. Sohn d. I. F. H..
s. II b. 3), 1842 Gutsbesitzerans Psarskie bei Pinne,
1859 Pächter auf dem Gute Buschewko bei Snmter. 1897
Guts-Administratorauf dem Vorwerk Osche bei Schwetz.
Kinder zweiter Ehe, evang.i

4. Auguste Johanna Wilhelmine, * 9. 7. 1824, lebt zu
Kruschwitz (Kreis Strelno, Posen) verm. gleisen (Kreis
Lissa, Posen) 19. (29.?) l. 1841 mit si Alexander
Ferdinand Julius Silber, * Filehne 31. 8. 1318,
-s Woyein fKreis Strelno) 29. 4. l8?7, Schwarzfärber
zu Reisen, verzog nach Pakosch (Kreis Mogilno, Posen),
erwarb dort ein Grundstück, das er spater wieder verkaufte;
war dann eine Zeit lang Mühlenpächterin Nuss. Polen,
lebte schließlich in Woyein (Sohn des ch Georg Silber
Schönfärbers,ch Filehne 1326 oder 27, verm. Lands-
bcrg a. W. um 1815 mit si Henriette Wilhelmine
Welling lWilleng), * 22. 1. 1795, ch Filehne 39. 1. 1819).

ö. s Karl Wilhelm III. Theodor, s. IV et, Bobreker
Unterzweig.

a) Züllichau er Ilnterzweig.
IV. s Heinrich Wilhelm Körner, ev., " Czarnikan 39. 1.

1818, ch Züllichau 13. 1. 1872, seit 1846 Besitzer der
Löwen-Apotheke und Senator zu Züllichau; besaß einen
Kalkosen zu Tschicherzig, verm. zu Züllichau 39. 6. 1847
mit Auguste Henriette Winkler, evang., * 29. 3. 1327,

Aappcn: in Blau ein bekleid. Linkarm, der mit einem Hammer auf ein
Herzschlägt, das auf einem mit s bezeichneten Ambosi liegt. Aus dem Helm I
der Arm mit dem Hammer wachsend.



204 Körner I., Kverner.

lebt zu Breslau (älteste Tochter des ch Benjamin August
Winkler, " Unruhstcidt (Kreis Bomst, Posen), 24. 12.1?gz.
ß Züllichau 24. 2. 1863. l )r. nisll., Sanitäts-Ralh z»
Ziillichan, Ritter des Noten Adler-Ordens, und seiner Ge¬
mahlin P Henrictte Caroline Friedrich, " llnrnhstadl
24. 3. 1800, ch Ziillichan 5. 8. 1830.

Kinder, evang., zu Ziillichan geboren-

1. Georg Rudolf I. Benjamin, s. Va.

2. Ernst III. August Heinrich, s. Vb.

3. f Marie II. Elisabeth Margarethe; * 20. 2. 185?,
ß Ohlau in Schlesien 24. 12. 1834, oerm. Gnese» A.
12. 1875 mit Paul Anton Schlott, Notta bei Kem-
berg Prov. Sachsen 17. 8. 1843, I)r. msci., Oberstabs-
Arzt 1. Klasse, bis 1834 Regiments Arzt im Kürassier-
Regiment Herzog Friedrich Eugen v. Baden (West¬
preußisches) Nr. 5 (Ricscnburg), jetzt im Husaren-Rgt.
v. Schill (l. Schles.) Nr. 4; Chefarzt des Garnison-
Lazareths zu Ohlau, Ritter des Eisernen Kreuzes II. Klasje
am weißen Band, des Rothen Adler-Ordens IV. Klasse;
des Kronen-Ordens III. Klasse, des Preußischen Militär-
Verdienst-Krcuzes, des Ritter-Kreuzes I. Klasse, des
Großherzoglichen Hessischen Verdienst-Ordens Philipps
des Großmütige», des Ritter-Kreuzes I. Klasse des
Königlichen Wnrttembergischen Kronen-Ordens (Sohn des
ch Karl Schlott-"), * Schleusingen 27. 5. 17M,
ch Halle a. S. 26. 3. 1877, Pfarrer, Roter Adler-Orden

-0) Die Familie Schlott flammt aus Franken und war rcichsrilterlicb.
Mit desaßen die SchlottS das Gut Schloltenhos zwischen Eger und Schirndinz;
sie ivareu Ritter »nd Edle zu Schirnding. Als Wappen führt die Familiet
Gespalten; dorn: in Gold ein schwarzer, rot-bewchrtcr halber Adler am Spalt;
hinten; von Blau über Silber getheilt, oben ein sechseckiger silberner Stern,
unten ein schwarzes verziertes Trink- oder Jagdkorn. Ans dem mit der Frei-
hcrrnkronc geschmückten Helm mit Rechts blau-silbernen, links schwarz-goldenen
Decken vier Psauen-Fedcrn <Blan-Silbcr; Schwarz-Gold>.

dl.S. Der Landrichter Schlott in Beutheu, O.-Schl., ist mit der Ausarbeitung
einer Familiengeschichte beschäftigt.
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IV. Klafft, und seiner Gemahlin ch Emilie Körner^),
" auf Gut Möckeru (Schlachtort) 1. 10. 1806, s- Frei¬
berg i. S. 29. 12. 1875 iangeblich aus einer Seiten¬
linie der Familie des Dichters Theodor Kvrner).

V». Georg Rudolf I. Benjamin Körner, evnng., * Iiillichau
2. 1. 184g, vr. inack., Obersiabs- und Regiments-Arzt des
Dragoner-Regiments Prinz Albrecht von Preußen (Li¬
thauisches) Nr. 1 zu Tilsit, verm. Gncsen 6. 11. 1880 mit
Selma Luise Johanne Bernhard, evang., * Gnesen
19. 4. 1861, (Eltern ch Wilhelm Ulrich Bernhard,
kath., * Hohendorf in Ober-Schlesien 12. 10. 1807,
7 Gnesen 18. l. 1864, Justiz-Rath zu Guesen, und seiner
Gemahlin Luise Bloch, * Nomen bei Wongrowitz 7.
10. 1824).

Kinder, evang.:
1. Heinz Wilhelm Ststvester, * Militsch 31. 12. 1882.
2. Rudolf II. Willibald Hartwig, * Dt. Etzlau 17. 9. 1885.
3. Gerhard Hans Wandclin, * Neufahrwasser 20. 2.1887.
4. Ernst IV. Georg Wilhelm, * ebenda 4. 12. 1889.
5. Hans Joachim Bernhard, ^ Tilsit 16. II. 1894.

Vb. Ernst III. August Heinrich Körner, evang., ^ Züllichau
8. 3. 1850, Apotheken-Besitzer zu Sterbfritz (Hessen-Nassau,
Regierungsbezirk Kassel), verm. Jlsenburg a. H. 1. 5. 1879
»lit Anna Mathilde Adele Holvcrscheit, * Magdeburg

Emilie Körner ist die Tochter eines Gutsbesitzers und Königlich Sächsischen
PostHaltersaus Möckeru bei Leipzig. Derselbe soll ein Better des Vaters des
Dichterssein. Ihr Bruder war erst Gutsbesitzer iu der Mark und lebte dann in
Halle. Bis vor 2 Jahren lebte noch seine Frau, geborene Lösche aus der Gegend
vonHalle.

Seine Kinder sind:
1. Emil Körner, der bekannte Generalissimus von Chile.
2. Otto Körner, Hauptmaun im 26. Feld-Artilleric-Negimeut und

3 Töchter.
Das Haus iu Halle a. S., Königstraße 15. gehörte den Kindern bis vor

ganzkurzer Zeit gemeinsam.
Ihre Schwester die verwittwete Post-Rath Kolbe lebt in Halle.
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7. 2. 1859 (jüngste Tochter des '1 Emil H o lv erschein
* Mühlheini a, d, Nnhr 25, 7. 1833, ch Jlsenburg (?) IZ,
5. 1395, Fürstl, Wernigerodescher Kassen-Ziath ebendaselbst,
vcrm, zu Mitten a, d, Rnhr 17, 10, 1851 mit Mathilde
Henriclte Spennemann, ^ Jserlohn II, 2, 1829),

Kinder, evang,:
1, ch Katharina Auguste Mathilde, * Schwarzensels bei

Sterbfritz 17, 2. 1880, ch Sterbfritz 10, 2, 1890,
2, ch Anna II, Maria Clara, * Schwarzensels I, 4, 1881,

ch 28. 5, 1881,
3, Margarethe Pauline Julie, * ebenda 9, 3, 1882,
4, st Paul Heinrich Emil, ebenda 4, 10, 1885, I- Sterb¬

fritz 10, 2, 1890,
5, Elisabeth II, Erncstine Adele, * Stcrbfritz 24,1,188b,
6, Ernst V, August Rudolf, * ebenda 5, 3. 1892,

b, Bobreker Untcrzweig,

IV6, ch Carl Wilhelm III, Theodor Körner, evang,,
* Czarnikau 7, 9, 1827, ch Bobrek bei Beuthen in Ober-
Schlesien 10, 1, 1893, hatte erst einen kleinen Besitz bei
Pakosch (Kr. Mogilno, Posen), darauf Inspektor auf ver¬
schiedenen Gütern, so nm 1877 auf dem Rittergntc Lnbiankm
bei Thorn, von dort zog er 1878 nach Russ, Polen, um 1888
nach Ober-Schlesien, wo er Inspektor der Kohlengruben z»
Bobrek bei Beuthen wurde; verm, zu Thorn (Ncnsteidt, iiirche
31, 7, 1878 mit Anna Rapkowitz, evang,, * Skottau bei
Neudenburg i. Ostpr, 3, 1, 1847, lebt in Bobrek,

Kinder, evang,, in Rnss, Polen geboren:
1, Walther Hans Rudolf, Bodzanowko 21, 3, 1879,
2, ch Klara Malvine Sophie, * Strawzpnek bei Kielzc

30. 12, 1881, ch Niwka bei Sosnowize 30, 12, 1885,
3, Georg Gregor, ^ Klein-Kzionz bei Kielze Iti, 3, 1884,
4, Alwine Thcrese Sophie, * Mwka bei Sosnmvize 3,5,1887,
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Evangelisch. Berlin, Stettin, Hohen-Nicheln in

Mecklenburg, Brooklyn in den Ver. Staaten.

Dieses thüringische Geschlecht begegnet uns zuerst

in Sangerhausen, wo der nm 1595 geborene Bartho¬

lomäus Kerner, 1634 UtowriuZ publicus, und der um

1583 geborene Martin Körner, 1634 „lilscticus und

4sborÄnws", auch „^.Iclriivisto." genannt, als ältester

Vertreter desselben lebten.
Martin's Sohn war Wolf Körner, der Vierherr

(d. i. Ratsherr und Stadtviertel-Vorsteher) war.

Des Bartholomäus Sohn scheint der 1688 ver¬

storbene, um 1630 geborene Bartholomäus II. Körner

gewesen zu sein, der ^.ecliwus — Küster an der

St. Ulrichskirche in Sangerhansen war.

Wie er widmeten sich seine Nachkommen z. T.

bis in die jüngste Zeit dem niederen und höheren geist¬

lichen Amte als Kantoren und Pfarrer.

Des Bartholomäus II. Sohn, Ludwig, war Kantor

m Schraplan im Mansfeld'schen, während sich dessen

Sohn Hilfgott Friedrich Christian nach Uhrsleben im
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Kreise Nenhaldensleben wandte. Von dreien seiner
Söhne stammen drei verschiedene Aeste: der Trebeler,
der Braunschweigerund der Seesener Ast, die sich über
ganz Deutschland, z. T. auch nach Nord-Amerika aus¬
breiteten.

In ältester Zeit findet sich neben „Körner" auch die
Schreibweise„Kerner".

Ein Wappen der Familie ist zur Zeit nicht bekannt.
Ein Mitglied derselben, VII ci, nahm in jüngster Zeit
das Wappen der von Siebmacher genannten Wiuds-
heimer Körners an (vgl. Tafel in Bd. IV, S. SVZ).
Ein Zusammenhang mit denselben ist vorläufig nicht
nachweisbar.

Der Zusammenhang folgender Familienmitglieder
ist nicht bekannt:

ch Anna Catharina Körner von Halle, der Frau Rcctorin Schwester
allhicr, Pathin zn Sangerhansen 1607. (1671, Maria Sybille,
Herrn M. Andreas Bessers, hiesiger Schulen Rectoris Ehe-
liebste.)

st Caspar I. Körner (Bruder von Bartholomäns?>, * um Mo,
ch Sangcrhausen 30. 9. 1657, Kantor ebd., verni. mit ch Amm
. . ., ch ebd. 22. 6. 1675.

Kinder:

1. ch Anna Maria, ch Sangerhausen 23. 1. 1640.
2. ch Christiane», ch ebd. 15. I. 1640.
3. ch Jakob, ch ebd. 5. 2. 1640.
4. f Christian, ch ebd. 10. 1. 1640.
5. ch Johannes, * ebd. 26. 10. 1641.

ch Philipp Körner, 1641 Konrektor zu Sangcrhausen.
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lo. 7 Bartholvmäns I. Kerner, Notarius pllblicus zu
Sangerhausen. (Vater von Bartholomäus II. ?)

S o h n:

1, s- Heinrich Samuel, * Sangerhausen 30. 12. 1034.

Einem Nebe »zweige scheinen anzugehören:

f Abraham Körner, Bürger und Einwohner in der Unterstadt
Eisleben.

Jüngster Sohn erster Ehe:

7 Heinrich Christoph Körner, Tagelöhner.

S o h n:

1. s- Johann Christoph Friedrich, *Sangerhauscn29.9.1780.

7 Johann Heinrich Christoph Körner, Bürger und Ein¬
wohner zu Sangerhansen, verm. dort 14. 5. 1773 mit
7 Christiane Schuh mann, älteste Tochter des ch Christoph
Ichnhmann, ch vor 177b, Bürger und Einwohner ebd.

1. Martin'schrr Stumm.

Ia. 7 Martin Körner (Kerneri, * um 1583, -h Sangerhansen
2. 8. 1005, Ulobimisto, ÄloüiLus und Imdorantus zu
Sangerhausen (1034), hat in der Riehslner großen gewohnet,
ist 82 Jahre alt gewesen; verm. mit t Anna . . ., ch ebd.
10. 2. 1075 (erwähnt 1040).

Kinder, zu Sangerhansen geboren:

1. i Wolf gang, s. II.
2. 7 Margaretha I., ^ 13. 8. 1048.

Ha. 7 Wolfgang Körner, ^ Sangerhansen 4. 10. 1034, t ebd.
?. 4. 1090, Bürger, Tischler und Vierherr (Ratsherr und
Stadtviertel-Vorsteher) zu Sangcrhnusen.

Kinder, zu Sangerhanscn geboren:

1. 7 Johann Heinrich, s. III.
2. f Anna Christiana, * 15. 3. 1078.

14
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3. -!- Johann Ernst, * 4. 8. 1680.
4. -s Anna Gerdrant, ^ 15. 8. 1V82, verm. zu Groß-Schocher

19. 5. 1717 mit 's Johann Gottfried Kayser, Müller zu
Groß-Schvcher, Sohn des Musikanten ch Georg Kayser.

5. ch Johann Jakob I., * ö. 12. 1684, 1' . . .
6. -s Johann Jakob II., * 21. 9. 1686.
7. s Maria Sophia, " 8. 2. 1688, 's ebd. 16. 2. 1688.
8. -s Maria Elisabeth, * 3V. 12. 1688.

III a. 's Johann Heinrich Körner, * Snngerhausen 29 . 8.1675,
-s . . ., Bürger und Schneider in Leipzig, verm. Leipzig 22.
8. 17V2 mit ch Maria Magdalena „Kramobuhl"? i—.ilruin-
pohl?), Tochter des ch Martin (Krumpohl?), Gntcrbcstiitters
zn Leipzig.

Nachkommen unbekannt.

2. Stephan'scher Stamm.
16. ?

IIP. ch Stephan I. Körner, * um 1636, ch Sangerhausen
25. I. 17V5, wohlverdienter Kantor der Stadtschulen zu Sauger-
Hausen; 2 mal verm. u) um 166V mit ch Anna . . ., t ebd.
18. 6. 1679! bi um 168V mit ch Susanna Martha . . ., I
ebd. 23. 8. 1714.

Kinder erster Ehe, zu Sangerhausen geboren:

1. t Theodor, s. Illb.
2. 's Anna Sophia, * 3. 4. 1667.
3. ch Christian, ^ 15. 6. 1669.
4. -s- Anna Shbilla, * 4. 7. 1671.
5. t Stephan II., * 12. 3. 1674, 1716—1720 Diakonus

zu St. Jakobi in Sangerhansen: sein Oelbildniß besindcl
sich in der Sakristei der St. Illrichskirche.

6. ch Catharinn Margaretha, * 4. 1. 1678.
7. f Johann Caspar, s. Illo.
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Illb, Theodor Körner, * Saugerhauscn 13. 9. 1663, 1'?,
Oollexs. Tsrtins an der dortigen Schule, verin. („Auf gnädigst.
Special-Befehl von unserm Dnrchl. Laudesfiirsteu, Herrn
Christiauo, Herzog zu Sachsen, wurde den 3. p. Trinit. Ein
vor drciumhl proklamirt") zu Sangerhansen l.) mit st Justiua
Vlargaretha, °^ . . ., st Sangerhaitsen 11. 9. 1728, 2.) 6. 7.
1729 mit 's Anna Magdalenn, ^ . . ., st . . ., Wittlve des
st Jos. Martin Andreas Beek, Vornehmer des Raths
und Kirchenkasscnverwalter.

Ille. st Johann Caspar Körner, * um 1681, st Saugerhausen
17. 3. 1765, 84 Jahre alt, wohlverordueter Diakonus und
(1764) Pfarramtsvermalter zu St. iilrici in Saugerhause»;
er ist mit Leichcnpredigt und Parcntation begraben worden
und liegt in der St. UlrichSkirche in einem Gewölbe am
Eingänge, wenn man in die Sakristei gehen will, gleich neben
dem Beichtstuhl; verm. ebd. 22. 3. 1711 mit st Christiaua
Sophia Hicp(ens), st ebd. 3. 4 1764, Tochter des st Johann
Christian Hiep(ens), wohlvcrordueteu Pfarrers und Amts-
vcrwalters zu St. Ulrich in Saugerhansen.

Kinder, zu Saugcrhausen geboren:

1. st Christiaua Sophia, getauft 9. 7. 1712.

2. st Maria Sophia, getauft 19. 9. 1713.

3. st Johann Christians, getaust 23. 10. 1714, st ebd. 23. 8.
1788, Magister und Pfarramtsverwalter: er liegt in der
St. UlrichSkirche in einem Gewölbe vor dem Beichtstühle
des Herrn Diaconus.

4. st Eleonore Sophie, getauft 4. 6. 1716.

5. st Johanna Sophia, getauft 26. 7.1719, st ebd. 14. 1.1735.

9 Chr. G. JöchcrS Gclchrtcn-Lcx., herauSg. von Rotcrmund. Telmcnhorst
IAH, Bd. 8, F. WZ. fuhrt ant Körner. Johann Christian. Magister der
Philosophie, » Sangerhauscn . . 10.171ü, stndirtc zu Schutpforta, Leipzig, Hatte,
ward I7gg Magister der Philosophie, kam als Hauslehrer nach Dresden, 17-18
Pastor zu Printe <Diöc. Weidenfcld bei Nanmburg), P nach 17ö8". ES scheint
dtes der oben Genannte zu sein.

14»
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Vartlzvlvmäus'schvi: Stamm.
lo. ?

Ile.'s Bartholomäus iBarthel, Barthol) Körncr, s Sanger¬
hansen 9. 2. 1688, 1665 Kustos und 1667 asäitnus an
der St. Ulrichs-Kirche zu Sangerhauscn, derselbe Hot 23 Jahre
treulich gedienct und wohnte in der Probstgasse; verin. mit
-s Snsanna . . ., * um 1638, 's Sangerhansen 19. II. I72ö.

Kinder, zu Sangerhansen geboren:

1. 's Caspar II., * 19. 2. 1665.

2. 's Susauna, * 8. 3. 1667.

3. ch Anna Katharina, * 26. 1. 1669

4. -s Ludwig, s. III6.

5. 's Bartholomäus III., * 29. 6. 1675 ('s 2. 7. 1675)?

6. 's Margretha II., * 14. 7. 1676.

7. ch Maria, * 13. 5. 1678.

8. ch Martha, * I. 4. 1681, s ebd. 5. 10. 1738.

III ä. s Ludwig I. Körner, * Sangcrhausen 13. 12. 1676,
's Schraplau im ManSfelder Seekreise 1.10.1748: . . 12.1666
zum Kantor in Schraplau ernannt, Rektor und Kantor da¬
selbst: verm. n) am 26. 7. 1707 mit 's Jnstina Maria von
Wilcknip, Herrn Friedrich Christoph von Wilckniti"), (s vor
1707) Eingesessenen und Erbsassen zu Helbra hinterlassenen
chclcibl. Tochter. „Weil aber dieselbe vorher mit Herrn
Billhardt ehelich versprochen, der Einspruch gethan, ist solche
Ehe verhindert und endlich gar dissolvirt worden." b> zn
Schraplau 2l. 9. 1710 mit -s Johanna Dorothea Franke,
Tochter des -s Johann Caspar Franke, 's vor 1710, Pastors
zu St. Anna in der Neustadt Eisleben und Assessor
Lonsistorii.

Wannen: I» Silber ein guergelcgter geasteter grüner Stamm, cm- da»
oben 3 grüne Weinblättcr ivachjcn. ?lus dem Helm mit grnn-lveisicm Wulst md
gleichet! Decken 3 grüne Weinblättcr. Die Familie heißt auch „von WülcliH".
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Kinder, zu Schraplau geboren:

1, 1' Johanna Devota Christiana, * 18, 1, 1713,
2, 1' Ehrgott Leberecht Christvphorus, * 4, 12, 1714,
3, ch Lobegott Samnel Friedeinann, * 16, 12, 1716, ch Uhrs¬

leben, Kreis NenhaldenSleben, 8, 2, 1753, gewesener Ver¬
walter bei der Frnn Aintinann Prenßer zn BartenSlebcn,
Anfangs hat er sich dein Stndiren, hernach aber der
Oekonvmie gewidmet. Nachdem er aber durch Schwindsncht
untüchtig gemacht worden, seinen Verwalterdicnst serner
zu vertreten, hat er sich beinahe 3 Vierteljahr bei seinem
Bruder in Uhrsleben aufgehalten, in dessen Hause er auch
gestorben ist,

4, ch Lndovica Dorothea Christophora, * 3, 2. 1719, ch ebd,
an den Pocken 2, 9, 1722,

5, ch Hilfgott Friedrich Christinn, s, IVu,
6, ch Lohse Theodora Christophora, * 23, 2, 1724, ch ebd,

8, 2 1733,

7, ch Lieb-Gott Justus Sigismundns, * 19, I I, 1726,
8, ch Johanna Fridcrica Charlotta, ^ 11, 3, 1729.
9, ch Johanna Dorothea Theophorn, ^ 36, 1, 1732,

19, I Trau-Gott Emanuel ThcophoruS, 17. 8. 1734, ch ebd,
21, 12, 1738,

IVa, ch Hilfgott Friedrich Christian Körner, * Schraplan im
Mansfeldischen 1, 19, 1721, ch UhrSlcben, Kreis ?ienhaldcnS-
lcben, 19, 3, 1793, luth,, Kantor an der Kirche St, Pctri Ap,
und Schnllehrcr zu UhrSlcben, Er war erst kurze Zeit Kantor
zu Pesckendorf, nnno 1731 wurde er um Ostern dem Kantor
Betgen zu Uhrsleben oum spo succes^ionia ueljunAirst;
42 Jahre Kantor: verm, Wolfenbiittel l9, II, 1734 mit ch
Kalharine Johanna Antoinette Kratz, * Wolfenbiittel 7,9,1726
ch Ilhrslcben 19, 3, 1891, Tochter des ch Johann Konrad
Kratz, Meisters, Bürgers und Amtsschncidcrs zu Wolfenbiittel,

Kinder, zu UhrSlcben geboren:

1, ch Konrad Heinrich Christoph, s, V-i, Trebeler Ast,
2, ch Sophia Maria, * 28, 1, 1737, ch (Siegersleben ?) 26,
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9. 1791, verm. mit Kantor st . . . Schaper zu Siegers¬
leben.

8. st Gebhard August Christinn, * 6. 6. 1758, st ebd. 17.
10. 1758.

4. st Charlotte Helene Augnsta, ^ 8. 7. 1761, st ebd. an den
Pocken 23. 7. 1764.

5. st Johanna Lotusa Victoria, * 31. 5. 1763, st nach 1798.
6. st Johann Valentin, s. V6., Braunschwciger Ast.
7. st Tlngust Heinrich Konrad, s. Vo, Scesener Ast.

s. Trefteler Ast.

Va. st Konrad Heinrich Christoph Körner, " Uhrsleben 17.9.
1755, st (1813 ?) zu Trebel, hochgrnfl. Gerichts Gartow im
Lünebnrgischen; erst Kantor zu Garben in der Altmnrk, seit
>779 Kantor und Organist zu Trebel; verm. um 1775 mit
st Maria Melusinn Zenner, * Perver bei Salzwedel (Tochter
des vor 173V st Pastor Zenner aus Perver und seiner Ge¬
mahlin st nach 179V).

Kinder, außer Nr. 1 zu Trebel geboren!

1. st Christian Daniel C., ^ (Gaeben ?) 15. 5. 1777, st Trebel
1V. 5. 18V4 als Kandidat des Prcdigtamts. In der
Trebcler Kirche findet sich über dem Knntorstnhl die In¬
schrift! „Der Herr Candidat C. D. C. Körner gewidmet.
Er war am 15 Mai 1777 gebohren, am 1V Mai IM
gestorben."

2. st Dorothea Sophia Maria, * 33. 8. >779.
3. st Friedrich Christian Ludwig, s. Via, HannoverscherZweig.
4. st Karl Christian, s. VI b, Mecklenburgischer Zweig.
5. st Jakob August Daniel, s. VIv, Trebel-Trebelcr Zweig.
6. st Georg Christoph, * 13. 4. 179O.
7. st Valentin August, ^ 5. 7. 1732.
8. st Karl Ludwig Gustav, * 17. 4. 1734.

Hannoverschcr Zweig.

Via. st Friedrich Christian Ludwig Körner, * Trebel in Liine-
bnrg 14. 8. 1781, st?, Bürger und Kaufmann zu Hannover,
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verm, lHannvver?) Januar 1819 (?) mit ch 5tzaroline von
LiiPke,

L, Mecklenburgischer Zweig,

VIK, f Karl Christian Körner, * Trebel in Lüncburg 2g, 1,
1784, ch Hohen-Vicheln bei Kleinen in Mecklenburg 6, 12,
1835; 1817 Gastwirth, 1821 Erbenzinsmann in Hohen-
Vichel», verni, dort 29, 12, 1817 mit st Anna Charlotte
Dorothea Schildt, verw, Wilde, f Hohen-Vicheln 11. 12,
1849, Tochter des ch Gabriel Christoph Schildt, ch vor 1817,
Hanswart in Hohen-Vicheln,

Kinder, zu Hohen-Vicheln geboren:

1, Karl Ludwig Daniel Johann, s, VIIn.
2, Ludwig II, August Johann, * 24, 3. 1817, soll jung

als Sattler nach Amerika ausgewandert sein,
3, 1' Ainalie I, Sophia Maria, * 24. 11, 1819, ch nnverm,

Vlla, Karl Ludwig Daniel Johann Körner, * Hohen-Vicheln
29, 4, 1815, war Schuhmacher zuerst in Hohen-Vicheln, dann
in Losten, eine Zeit lang in Hoppenrade, spater Viehhändler
in Losten; lebt jetzt verarmt in Losten; 2 mal verm, —
nj mit h Dorothea Maria Sophia Krcmer, geschieden 17, 3,
1851, — b) 19. 7, 1851 mit f Maria Dorothea Christinn
Brockmann, Tochter des Christian Brockmann, ch vor 1851,
Webers in Brnel,

Kinder erster Ehe:

I h Christina Maria Elisabeth, ^Hohen-Vicheln 21.2.1846,
ch ebd. 24, 5, 1847,

2, ch Luise Charlotte Sophia, ^ ebd. 28, 8, 1847, ch ebd.
17, 3, 1849,

3, Wilhelmine Sophia Hcnriette, * ebd. 2, 1, 1859,

Kinder zweiter Ehe:

4, Karoline Sophia Georgine, * Hoppenrade 1, 4, 1852,
verm, 2, 7, 1889 mit Karl Johann Andreas Lüth,
Bahnwärter in Hohen-Vicheln, Keine Kinder,
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5. Johanne Sophie Marie, * Hoppenrade 81. 8. 1854.
verm. mit . . . Siggelkow. Schiffszimmergesellcn in
Wismar.

k. 's Amnlie II. Friedcrike Biarie, ^ Hoppenrade 14. K,
1856. f Losten 23. 12. 1875.

7. Sophie Julie Dorothee. " Hoppenrade 3k. 6. 1858.
oerm. mit . . . Grüder. Weber in Wismar.

8. Heinrich Karl August. "Hoppenrade 4.1.1866. Schmied
in Karsen bei Hitzacker sProv. Hannover).

9. Augnst Ernst Friedrich, s. Villa.
10. Emma Marie Sophie. " Losten 17. 3. 1876. unverm,

Villa. August Ernst Friedrich Körner. " Losten I.I.18W.
Schlachter in Hohen-Bicheln. verm. 22. 11. 1887 mit Dorothea
Maria Sophia Elisabeth Baumann.

Kinder, zu Hohen-Vicheln geboren:
1. 's Elsa Henriette Martha Emma, " 36. 9. 1888, f cbd,

22. 10. 1888.
2. Ewald Karl Martin Wilhelm, " 28. 7. 1896.

O. Trebel-Trebel er Zweig.

Via. ch Jakob ?l»gust Daniel Körner. " Trebel in Liinebnrg
22. 3. 1738, 's ebd. 24. 7. 1844. Kautor und Organist a»
der Kirche zu Trebel. verm. zu Woltersdorf in Brandenburg
12. Svnntag nach Triuitatis 1819 mit 's Elise Dorothea
Thaten horst aus Boitzenbnrg.

Kinder, in Trebel geboren:
1. Hermann Ludwig Karl Friedrich. " 24. 12. 1826. soll

Jäger geworden sein und sich in Metz niedergelassen haben,
2. -s Friedrich Theodor. * 5. 16. 1823. soll als Lehrer in

Dannenberg srüh verstorben sein.
3. Karl Ludwig, * 36. 9. 1825, soll im Holsteiuschcn Hotel-

besitzer geworden sein.

d) Braunschn'eiger Ast,

Vl>. 's Johann Valentin Körner, " Ilhrslebcn 14.4.17bö.
's nach 1838, erst Galanterie-Händler, dann Mitinhaber einer
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Cichoricnfabrik in Brauuschweig (1838), verm. dort 8. 8. 1806
mit tz Friederike üluguste Gottschalck"), * Brauuschweig
18. 3. 1872, -j- nach 1838 (Eltern: ch Johann Anton Karl
Gottschalck, * SouderShauseu 18. 6. 1748, ch Wolfeubüttcl
15. II. 1826, gründete in Braunschweig eine Handlung,
ward späterhin Mäkler und seit 1816 Privatmann in Wolfeu-
biittel, vcrm. Magdeburg mit ch Christine Wilhelmine Elisabeth
Scheerer, * Magdeburg 6.6. 1758, ch nach 1838).

Kinder:

1. Wilhelm I., Hos-Klempnermcisicr in Braunschweig.

2. f August II. Wilhelm, s. Viel.

Z. f Alex, ^ Brauuschweig, ch ebenda um 1848,
Genre-Maler"), lebte um 1346 in Düsseldorf, ging von
dort nach Paris. Im März 1848 hatte er sich, da sich
die Deutscheu während der Revolution verbergen mussten,
heftig erkältet^ er starb in Brauuschweig, als er seine
Vorbereitungen zur Reise nach Rom traf.

Viel, st August II. Wilhelm Körner, evang., * Braunschweig
IS. 2. 1816, ch Pollnow in Pommern I. 8. 1888, Kauf¬
mann und Hotelbesitzer in Pollnow, er ging auf kurze Zeit
nach Russisch-Polen, lies; sich auf der Heimreise in Pollnow

nieder: verm. Velliu i. Pomm. 18.9.1846 mit Mathilde
Friederike Hcnrictte Christiane Barz, " Vellin i. Pomm.
ll. 11. 1826 lElteru: ch Heinrich Ludwig Barz, * Velliu,
I Pollnow 1876, evaug., Tischler, später Rentier, Inhaber
der Kriegsdeukniünze 1813—15, verm. Velliu mit ch Caroliue
Hoffmeister, * und ch in Vellin).

b Vgl. „Nachrichten oon der Familie Gottschalck, gesammelt von
na-par Friedrich Gottschalck, 1838", S. 14: IX, 2, Wappen der Gottschalck: pon
Silber und Vlan geviert: im t. und 4. Felde ans grünem Hügel ein Kranich
l»il cincm goldenen Pscnnig in der erhobenen rechten Kralle, im 2, Felde: 4 <2
>>.I goldene Pscnnige, im 3., deren 3 (2 n. 1>: aus dem gekrönten Helm mit
blau-wcisscnTcckcn, der Kranich mit dem Pfennig,

Bd 7 L^l'^ Na>stdr, NeilcS illllgem. Künstler-Lexikon, Miitichcn 183g,
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Kinder, evangelisch:
1. Friedrich (Fritz) Wilhelm August, s. Vllb.
2. Paul Carl Theodor, s. Vllo.
8. Franz Wilhelm II. Theodor, s. Vllci.
4. Helene I. Maria Theresc, * Pvllnvm i. Pomm.

21. 2. 1852, verin. dort 24. 8. 1868 mit ch Friedrich
Wilhelm Robert Werner v. Bluinenthal, " CöSli»
i. Pomm. 16. 9. 1834, P Biitow i. Pomm. 6. 16. 1884,
evang., Or. gnr., Amtsgcrichts-Rath (Eltern: ch Robert
Ludwig Werner v. Blunienthal^), " Qnackcnburg,
Kr. Stolp i. Pomm., ch Posen 11. 8. 1892, evcmg.,
Regierungs-Präsident, Ritter hoher Lrdcn, verm. Stettin
22.7.1333, mit ch Charlotte Frauen dien st, "5.1.18.,,
ch Signiariugen 31. 3. 1874, evang.)

VII d. Friedrich (Fritz) I. Wilhelm August Körner, evang,,
" Vellin i. Pomm., lebt in Brooklyn (Verein. Staat, v. N.-A.st
2 mal verm. a) Pollnow i. Pmnm. 27. 7. 1871 mit
ch Bertha Luise Krause, " Notzkoiv b. Schlawe i. Pomm.
28. 11. 1853, ch Brooklyn 28. 11. 1881 (Eltern: ch ... Krause,
ch Sydow b. Pollnow und ch Caroline f ebd.) -
d) Brooklyn, Ans. 1882 mit Joscphine Weber, evang.
früher kath., ^ in Süddeutschlnnd 21. 5. 1859.

Kinder, evangelisch:
Erster Ehe:

1. Clara Mathilde Caroline, " Neu-Utrecht, Verein. St,
von Amer. 4. 9. 1872.

2. ch Helene II. Bertha Auguste, " Bcllcville (V. St,),
12. 1. 1875, ch Brooklyn Ende Dezember 1831.

3. Max Hermann Theodor, " Elsenthal b. Pollnow
16. 8. 1878, Kaufmann.

Bruder des Gcncral-Fcldmarschall Gras v. Blumenthal. Wappens Zn
von Schwarz und Gold gespaltenem Felde ein von Gold und Grün gespaltener
Ast mit rechts 2 goldenen Trauben, links 2 grünen Blättern. Auf dem Helm
mit schwarz und goldener Decke ein Jungsraucnrumpf mit offenem goldenenHaar
und grünem Kranz aus dem Haupt, deren Kleid von Schwarz und Gold ge¬
spalten ist.
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4. -s Frieda . . . * Brooklyn 39. 9. 1681, 's ebd. Ans.
1882.

Kinder: Zweiter Ehe, zu Brooklhn gebaren:

5. Mathilde, * 7. 10. 1882.
g. Fridolin, » 3. 4. 1884.
7. 1' Nellh, * ?, als Kind verstürben.
8. 's Emmy, * 138V, f ebd. 1889.

Vlle. Paul Carl Theodor Körner, * Pollnow i. Ponun.
3. 9. 1834, evang.. Kanfmann in Stettin, verm. dort
1. 11. 1883 mit Clara Amalia Friederike Schotte,
* Marienburg i. Westpr. 2. 4. 18V4 (Eltern: s Georg
Moritz Emil Schotte, * Halle a. S. 1. 4. 1836, s ebd.
17. 19. 1878, evang., Hotelbesitzer in Marienbnrg, später
Rentner in Halle a. S., verm. Konitz i. Westpr. 3. 3. 1863
mit Luise Josephine Priebe, evang., * Konitz 13.1.1849).

Kinder, evang., in Stettin geboren:

1. Luise Mathilde Amalie, ^ 13. 12. 1884.
2. -s Katharina Josephine Helene, 28. 2. 1886, 's ebd.

16.10. 1836.

3. Charlotte Eva Clara, » 7. 6. 1687.
4. Fritz II. August Emil, * 27. 7. 1888.
ö. Maria Magdalenc Clara, * 6. 1. 1899.

VII6. Franz Wilhelm II. Theodor Körner, * Pritzig.
Kr. Rummelsburg i. Pomm. 22. 6. 1849, Besitzer der Josty-
Brancrei in Berlin, verm. dort 9. 3. 1883 mit Cathsrine
Elisabeth Jostych, ^ Berlin 6. 3. 1332 sEltern: 's Daniel
Jean Josty, * Madulein. Obcr-Engadin, Kanton Grau¬
bünden i. d. Schweiz 23. 2. 1829, -s Wcstend b. Berlin
21. g. 1885, franz.-reform., Besitzer der Josth-Braucrci in
Berlin, verm. Scanfs im Engadin in der Schweiz mit
s Emilie Sophie Basio, * Turin i. Italien 19.19.1839
's Berlin 16. 6. 1882).

Wappen: In Blan 3 (2 u. 1) goldene, von einander abgekehrte,
gesichteteHalbmonde. Stuf dein gekrönten Helm mit blatten und goldenen Decken
ein rechts gekehrter Halbmond wie im Schilde.
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Kinder, in Berlin geborein

1. Wilhelm III. Victor, 30. 3. 1888.
2. Erich Theodor, * 7. 7. 1891.

c, Secsencr ?lst.

Ve. ch August I. Heinrich Courad Körner, * Uhrsleben
13. 9. 1771, ch Seesen a. Harz, i. Braunschw. Kreise
Gandersheim 6. 1. 1839, wurde 1797 Titular-Canlor,
Opfermann und Töchterlchrer zu Seesen und dort cim
7. 5. 1891 als Cantor und 2. Knabenschullehrer der dortigen
Stadtschule eingeführt: vcrm. (Braunschweig ?) um 1899 mit
ch Jnstinn Friederike Korfes, * (Brannschwcig) um I77li,
ch Seifen 29. 2. 1839, (Eltern: ch Einnehmer Korfes,
ch vor 1391, und s- Ulrike Louise Ziischmcyer, f nach
1891, ans Brannschweig).

Kinder, evang., zu Seesen geboren:

1. Luise Henriette Auguste, ^ 29. 1. >891^).

2. 7 Johanne Wilhelmine, * 39. 19. 1892, f unveun.
ebd. 8. 19. 1851.

3. ch Johann Christian Julius Ludwig, s. VI s.

4. ch Auguste Charlotte Ernestinc, ^ 9. 19. 1898, f?, vcrm.
Seesen 3. 3. 1849, mit ch Heinrich Ludwig Böhlen-
dvrs gen. Eggers, Chirnrgns zu Northeim.

5. -s- Henriette Dorvthee Äluguste, * 23. 7. 1819.

VIe. -s Johann Christian Julius Ludwig Körner, ^ Seesen Zr
16. I. 1895, -h um 1899 in Fiimmelse bei Brannschweig,
vom 5. 12. 1841. Ende Februar 1851, Pastor zu Zorgc
am Harz, darauf in Oppershanscn, Kr. Gandersheim, starb
als Pastor omer. in Fiünmclsc; verm. Seesen 23. I I. 1311
mit f Johanne Elisabeth Auguste Menge aus Seesen.

?> I8N6 wird als Pathin ncuannt: Luise Körner, Ehefrau des KiuM
EggcrS in Gandersheim.
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